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Malente (t). Entgegen der Pressemitteilung 
vom 14. Januar 2021 muss der TSV Malen-
te nun doch die Mitgliedsbeiträge in voller 
Höhe erheben. Grund dafür ist eine rechtli-

che Bewertung des Deutschen Olympischen 
Sportbundes, der den Vereinen über den LSV 
zur Verfügung gestellt wurde. Demnach kann 
eine Reduzierung der Beiträge nur durch eine 

Mitgliederversammlung beschlossen werden, 
nicht aber durch einen Vorstandsbeschluss. Der 
Vorstand des TSV Malente bedauert das sehr 
und hofft auf das Verständnis seiner Mitglieder.

Behindertenbeirat 
des Kreises tagt 

online
Eutin (t). Die Sitzung des Beirates für Men-
schen mit Behinderung in Ostholstein findet 
am Mittwoch, dem 3. Februar statt. Die öf-
fentliche online-Sitzung beginnt um 14 Uhr. 
Zur Teilnahme ist ein Zugangscode erforder-
lich, der über eine E-Mail an die Beiratsvor-
sitzende Edda Rahlf eddarahlf@t-online.de 
erhältlich ist.
Das Schwerpunktthema der Sitzung ist die 
Organisation der Corona-Impfungen für 
Menschen mit Behinderung in Ostholstein. 
Auch stehen die Berichte aus den Arbeitsge-
meinschaften und von besuchten Veranstal-
tungen sowie Berichte der Kommunalbeauf-
tragten auf der Tagesordnung.
Die vollständige Tagesordnung steht auf der 
Internetseite des Kreises www.kreis-oh.de 
unter Kreistagsinfo zur Verfügung.

Eutin (t). Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Eu-
tin wagt ein Experiment: Sie lädt am Sonntag, 
dem 31. Januar 2021 um 10.30 Uhr erstmals 
zu einem Gottesdienst per Videokonferenz ein. 
Weil momentan in der St. Michaeliskirche kei-
ne Präsenzgottesdienste stattfinden geht die 
Kirchengemeinde neue Wege.  Anders als bei 
Online-Gottesdiensten, können sich die Teil-
nehmenden bei einem Konferenz-Gottesdienst 
untereinander sehen und im Anschluss auch 
austauschen. „Auf diese Weise lässt sich viel-
leicht etwas mehr Nähe trotz räumlicher Dis-
tanz erleben“, verspricht sich Pastorin Maren 
Löffelmacher von dem Projekt und ergänzt: 
„Und auch wir, die wir den Gottesdienst ge-
stalten, sind so wieder unseren Gottesdienst-
besucherinnen und -besuchern näher.“
Der Zoom-Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr 
und wird gestaltet von Pastorin Maren Löffel-
macher, Pastor Stefan Grützmacher und Kan-

torin Antje Wissemann. Der Gottesdienst wird 
etwa eine halbe Stunde dauern. Im Anschluss 
an die Feier ist ein virtueller Kirchenkaffee 
geplant. Voraussetzung für die Teilnahme am 
Gottesdienst ist ein Smartphone, ein Tablet 
oder ein Computer – idealerweise mit Kame-
ra. Wer am kommenden Sonntag an diesem 
Gottesdienst teilnehmen möchte, kann den 
Einladungslink bei den Pastoren der Kirchen-
gemeinde anfordern. Außerdem laden die Pas-
toren dazu ein, sich eine feierliche Atmosphä-
re zu schaffen und eine Kerze zum Anzünden 
zu Gottesdienstbeginn bereitzustellen. Weite-
re Informationen sind auf der Homepage der 
Kirchengemeinde unter www.kirche-eutin zu 
finden. Für alle, denen die technischen Voraus-
setzungen zur Teilnahme fehlen und für dieje-
nigen, die unseren Kirchenraum lieber zum 
Stillen Gebet aufsuchen möchten, ist auch die 
Kirche während der Gottesdienstzeit geöffnet.

Bauarbeiten gehen gut voran:

Das Hotel für alle wächst

Der Bau des Inklusionshotels am Großen Eutiner See geht zügig voran. Auch in den Winter-
monaten wird weitergearbeitet - hier auf der künftigen Dachterrasse. Was sich sonst noch 
tut auf der Baustelle, lesen Sie auf Seite 3.

Neue Wege: Gottesdienst 
per Zoom-Konferenz

TSV Malente muss Mitgliedsbeiträge in voller Höhe erheben



2 30. Januar 2021

Zugegeben: Die Schublade war 
ziemlich voll, aber als ich am Tag 
zuvor die Gänsebrust reingelegt 
hatte, ging alles wie geschmiert. 
Wer denkt denn, dass der Ge-
frierungsprozess bewirkt, dass 
das Tier sich verkrümmt? Neben 
der Gänsebrust lagen noch das 
Wildschwein und die Pute fürs 
Raclette und das Schweinefilet, 
jeweils eine Tüte Johannis-, Him- 
und Stachelbeeren und einmal 
Pflaumen, alles aus dem Gar-
ten, in der Schublade. Und weil 
schon lang kein Dauerfrost mehr 
war, wir aber auch nicht aufes-
sen können, was drin ist, um sie 
abzutauen, hat die Tiefkühltru-
he aus Protest diese Eisschicht 
gebildet, die sich den Inhalt der 
obersten Schublade gekrallt hat. 
Ich versuche also, durch Rütteln 
die Schublade aufzukriegen, das 
Rütteln lockt den Kühltruhen-
mitinhaber und Tomatengärtner 
an. „Du machst das doch kaputt, 
was ist denn da los?“ Und star-
tet eine analytische Diagnose 
der Situation. „Da hat sich was 
verhakt.“ Echt? „Was willst Du 
denn da auch eigentlich?“ Das 
Wildschwein fürs Abendessen, 
aber es will nicht, versuche ich 
die Sache mit Humor zu neh-
men, denn ich weiß: Solche 
Krisensituationen sind nichts für 
ihn, die muss er zuerst ausführ-
lich analysieren, dann Werk-
zeug suchen und sie lösen. Das 

dauert und kostet Nerven. Seine 
und meine. „Das Eis muss weg.“ 
Da ich weiß, dass das schwierig 
werden wird, sage ich: Vielleicht 
kann man durch Rütteln die Lage 
entschärfen. Genervter Blick. Er 
zieht los und sucht Werkzeug, 
um die Eisschicht abzuschmir-
geln – mit Schraubenzieher, 
Pfannenwender, Kochlöffeln 
rückt er an, nichts erzielt den 
gewünschten Erfolg. Komisch. 
Dafür ist unser Pfannenwender 
jetzt in seine Einzelteile zerlegt. 
Ich rüttele dann doch sanft an der 
Schublade, in der Hoffnung, alles 
möge sich der Bundesligatabelle 
gleich noch zurecht ruckeln. Kei-
ne Chance. Nichts bewegte sich. 
Gar nichts. Weder die Gans noch 
die Beeren oder die restlichen 
Grillwürste vom Sommer (aber 
wer weiß, wann wir angrillen?). 
Ich sage: Man soll doch sowieso 
nicht so viel Fleisch essen, wir 
lassen es einfach und warten, ob 
sie irgendwann wieder aufgeht. 
Keine gute Idee, findet mein 
Mann. Und der ausgeglichene 
Tomatengärtner verliert seine 
Geduld und ruft: „Wieso ist diese 
Tiefkühltruhe denn auch so voll? 
Was hast Du denn alles gekauft 
und eingefroren?“ Fupp geht 
auch meine gute Laune flöten 
und ich erkläre mit deutlichen 
Worten, dass eigentlich nur in 
der obersten Schublade Fleisch 
ist. Für Silvester. Sonst nur Obst 

Der Tomatengärtner und sin Fru:

„Wieso ist denn die Tiefkühltruhe so voll?”
Eutin (ed). Neulich, es war kurz vor dem Jahreswechsel, ging die 
oberste Schublade unserer Tiefkühltruhe nicht mehr auf. Die Gänse-
brust hatte sich verhakt (nur um Anrufe vorwegzunehmen: (Wahr-
scheinlich) glückliche (aber wer kann das bei einer Gans schon 
sagen?) Freiland-Gans aus der Region) und hatte sich hinter die Eis-
schicht in der Tiefkühltruhendecke gekrümmt. 

und Gemüse aus dem Garten. In 
der Mitte auch. Und Brötchen, 
weil wir auf dem Land woh-
nen und am Wochenende keine 
zwölf Kilometer für Frühstücks-
brötchen fahren. Und immer Brot 
langweilig ist. Also bevorrate ich 
uns mit Brötchen. Fand er bis 
jetzt auch immer super. „Ja und 
sonst?“ Sonst sind da nur Deine 
Tomaten drin, Du Fuchs! Zwölf 
Tüten mit jeweils einem Kilo 
ungefähr. „Oh“, sagt er. Genau: 
Oh, sage ich. „Wieso hast Du die 
denn da auch nicht ordentlich 
reinsortiert, damit sie wenig Platz 
wegnehmen? Das geht doch, 
wenn sie noch nicht gefroren 
sind. Da kann man die doch so 
in Ecken quetschen.“ Damit die 
Tüten platzen und der Schwein-
kram da rumfließt? sage ich. Echt 
nicht. Und der Rest ist eben voll 
mit allem, was der Garten außer 
Deinen Tomaten noch so her-
gibt. „Wieso verbrauchen wir 
das nicht?“ fragt er. Blöder Feh-
ler. Denn andauernd Kuchen ba-
cken soll ich ja auch nicht. Und 
Stachelbeeren schmecken halt 
am besten in Donauwelle oder 
in Sahne unter Baiser. Pflaumen 
sind zwar nett als Kompott, aber 
unter Streuseln leckerer. Genau-
so wie Sauerkirschen. Und Him-
beeren am besten in Mascarpo-
nesahne auf einem Tortenboden. 
Und die Tomaten sind, wenn sie 
eingefroren waren, nicht überall 
einsetzbar, weil sie viel Wasser 
ziehen, außerdem kriegt er ja je-
desmal feuchte Augen, wenn ich 
seine Tomaten verwende – „wol-
len wir die nicht noch aufheben? 
Es dauert doch noch so lang, bis 
neue kommen…“ Noch Fragen? 
„Hm“, sagt er. „Dann tauen wir 
jetzt ab.“ Bei Plustemperaturen? 
Wie das denn? Sollen wir alles 
essen? Noch ein genervter Blick 
und er macht sich auf die Suche 
nach geeigneterem Werkzeug, 

einem Eispickel oder so. Ich nut-
ze die Gunst der Ruhe und ver-
suche vorsichtig, meine Hand 
durch den Riss (ein Relikt der 
letzten Aktion dieser Art) in die 
Schublade zu schieben und re-
gulierend zu wirken. Kriege die 
Johannisbeeren zu fassen und 
schiebe sie zur Seite. Die Würst-
chen rücken nach. Langsam. 
Meine Finger bekommen Erfrie-
rungen, der Schubladenkunst-
stoff quetscht meinen Arm, der 
Riss zerschrammt ihn mit seinen 
scharfen Kanten. Aber da bewegt 
sich die Gänsebrust. Rutscht 
von den Himbeeren runter in 
die Lücke der Würstchen. Und 
die Schublade geht ein Stück-
chen weiter auf. Ich komme ans 
Schwein und kann es runterdrü-
cken und meine Hand zwischen 
Him- und Stachelbeeren schie-
ben, sodass das Schwein in die 
Lücke flutscht. Jetzt steckt meine 
Hand fest, aber die Schublade 
geht noch weiter auf. Gefühlt 
dauert das Stunden, aber so lang 
braucht mein Mann auch, um 
Werkzeug zu finden, das er jetzt 
nicht mehr braucht. Mit einem 
Zollstock (?? will er die Dicke des 
Eises messen und eine Polarsta-
tion aufmachen? Forschen, wie 
Tomaten im ewigen Eis wachsen? 
Zuzutrauen wärs ihm…aber bloß 
nicht auf dumme Ideen bringen!) 
steht er in der Tür des Haus-
wirtschaftsraumes, als ich grade 
schmerzverzerrt meine Hand 
aus der Tiefkühltruhe befreien 
kann. Bei offener Schublade, 
wohlgemerkt. „Wie hast Du das 
denn jetzt gemacht?“ Gerüttelt, 
sage ich, ganz sanft gerüttelt. Er 
überlegt, wie er das jetzt findet. 
„Vielleicht brauchen wir einfach 
noch eine Tiefkühltruhe“, sagt er 
dann – und beantwortet meinen 
verständnislosen Blick mit einem 
Grinsen: „Dann können wir auch 
Gewächshäuser bauen.“
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Eutin (t). Die nächste Sit-
zung des Beirates für gleich-
stellungspolitisch Tätige 
in Ostholstein findet am 
Donnerstag (4. Februar) um 
16 Uhr als Online-Sitzung 
statt. Auf der Tagesordnung 
steht unter anderem ein 
Vortrag zum Thema „Diskri-
minierung durch Algorith-
men“. Der Referent Dipl. 
Ing. Michael Braun ist Ex-
perte für Datenschutz und 
Informationssicherheit.

Die Sitzung ist öffentlich. 
Zur Teilnahme an der On-
line-Beiratssitzung ist eine 
Anmeldung per E-Mail an 
die Gleichstellungsbeauf-
tragte des Kreises unter 
s.meints@kreis-oh.de erfor-
derlich, um einen Zugangs-
code zu erhalten.
Die vollständige Tagesord-
nung steht auf der Inter-
netseite des Kreises unter 
www.kreis-oh.de unter 
Kreistagsinfo zur Verfügung.

Gleichstellungsbeirat des 
Kreises tagt online



330. Januar 2021

Andreas Rehn
SCHROTTPLATZ WAHLSTEDT

☎ 0 45 54 / 70 23 77
Holsteinstraße 17 in Wahlstedt

Mo.-Fr. 8.00 – 17.00, Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Ankauf von Alteisen und Metallen
Containergestellung & Lkw mit Ladekran

Zertifizierter Demontage-Betrieb
für Altfahrzeuge

NEU:
Ab 01.02.21 qualifizierter Einkauf von
edelmetallhaltigen PKW- und 
Industrie-KATALYSATOREN

zu Tageshöchstpreisen

☎ 0 45 54 / 70 23 93

„Inklusionshotel“ bedeutet, 
dass mindestens 40 Prozent der 
Mitarbeiter*innen eine Schwerbe-
hinderung haben werden - den-
noch bleibt es in erster Linie ein 
ganz normales Hotel. „Es gab we-
gen des Inklusionsaspektes viele 
Vorurteile, dabei wird das Hotel 
für jeden sein: Es soll eine bunte 

Mischung von Mitarbeitern und 
Gästen mit und ohne Beeinträch-
tigung geben“, so Pressesprecher 
Per Köster.
Das gesamte Hotel wird barriere-
frei sein, um Rollstuhlfahrer*innen 
einen Besuch oder eine Arbeits-
stelle dort zu ermöglichen, wer-
den nicht nur 
einige Zimmer, 
sowie die Küche 
rollstuhlgerecht 
eingerichtet sein, 
sondern auch 
die Bar und der 
Empfangstresen 
werden mit einem 
Rollstuhl bequem 
erreichbar sein. 
Um möglichst 
umfassende Barri-
erefreiheit zu ge-
währleisten, wur-
de zusätzlich ein 
externer Fachbe-
rater hinzugezogen: „Man denkt 
bei Behinderungen sehr schnell 
an einen Rollstuhl, aber es gibt 
viele Arten von Beeinträchtigun-
gen“, sagt Sohns. „Da muss man 
mit einem geschulten Auge auf die 

Pläne schauen, um möglichst Vie-
les zu bedenken.“
Bis das neue Hotel seine Pforten 
für Reisende und Eutiner*innen 
öffnet, ist noch viel zu tun: Im 
Sommer soll aber bereits der oder 
die Hoteldirektor*in eingestellt 
werden. „Diese Person wird dann 
ihr Team selbst zusammenstellen 

- letztendlich 
müssen ja nicht 
wir, sondern der 
Direktor oder 
die Direktorin 
mit den Ange-
stellten zusam-
menarbeiten“, 
erklärt Sohns.
Im Sommer 
2022 soll das 
Hotel fertig 
sein, die Bau-
zeit wurde nicht 
einmal durch 
die Pandemie 
b e e i n f l u s s t . 

„Natürlich gab es besondere Hy-
gieneauflagen auf der Baustelle, 
aber wir liegen ziemlich genau im 
Zeitplan“, sagt Sohns. Und das, 
obwohl einige Dinge nicht genau 
nach Plan verliefen: So war es 
schwieriger als gedacht, den Auf-
trag für Holzarbeiten zu vergeben, 

dafür wurden die Klinkerarbeiten 
vorgezogen, sodass eine Seite des 
Hotels bereits teilweise verklinkert 
ist. Für sämtliche Arbeiten wurden 
bevorzugt Firmen aus der Region 
engagiert, lediglich die Architektin 

stammt aus Dänemark.
Die Dimensionen des Hotels sind 
- abgesehen von den noch fehlen-
den Balkonen - bereits erkennbar, 
denn der Rohbau ist fertig. Wäh-
rend aktuell die Klinkerarbeiten 
wegen der Kälte ruhen, wird am 
Innenausbau und auf der künfti-
gen Dachterrasse gearbeitet. Nach 
den folgenden Elektroinstallatio-
nen wird ein Zimmer probeweise 
eingerichtet, um zu überprüfen, 
ob alles wie geplant funktioniert 
oder ob es Verbesserungsmöglich-
keiten gibt. „Bevor wir später mer-
ken, dass in allen Zimmern die 
Lichtschalter oder Steckdosen un-
günstig liegen, prüfen wir solche 
Details vorher an einem Zimmer“, 

erklärt Sohns.
Doch nicht nur für die Gäste, auch 
für die Eutiner*innen soll das Ho-
tel eine Bereicherung sein: Neben 
dem Restaurant und dem Tagungs-
raum, der auch für Familienfeiern 
genutzt werden kann, wird zu 
bestimmten Zeiten auch der Well-
ness-Bereich in der obersten Eta-
ge samt Dachterrasse und Sauna 
mit Seeblick für die Öffentlichkeit 
zugänglich sein. Wichtig sei eine 
lockere Atmosphäre im Hotel und 
Restaurant, das mit Terrasse zum 
See hin zudem die Stadtbucht be-
leben soll, so Köster. „Damit wird 
auch die Stadtbucht aufgewertet 
werden, es wird dort attraktiver 
und lebendiger.“

„Wir liegen ziemlich genau im Zeitplan“
Bau des Inklusionshotels am See geht zügig voran

Eutin (hr). Anfangs war das Projekt hochumstritten, inzwischen be-
kommt Reinhard Sohns; Geschäftsfüher von „Die Ostholsteiner“ 
viel positives Feedback zum Inklusionshotel, das gerade an der 
Stadtbucht in Eutin gebaut wird. „Auch von vielen Leuten, die frü-
her noch dagegen waren, bekomme ich inzwischen sehr viel positive 
Rückmeldungen“, sagt Sohns. Das seien oft Menschen, die für den 
Erhalt des Haus des Gastes gestimmt hatten und jetzt offen für das 
Projekt Hotel sind. „Auch dass es sich um einen Sozialträger handelt, 
sehen viele Leute positiv: Es geht darum, Menschen mit Behinderun-
gen sichtbar zu machen, das wird von den Eutinern wertgeschätzt.“

 Die Dimensionen des zweieinhalbstöckigen Hotels an der Stadt-
bucht sind bereits zu erkennen

Pressesprecher Per Köster auf der zukünftigen 
Dachterrasse des Hotels - von hier aus hat man ei-
nen wunderbaren Blick auf die Stadtbucht und das 
Eutiner Schloss

So soll es später aussehen: Blick in eines der zu-
künftigen Zimmer
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Unser Mittagstisch
zum mitnehmen

Partyservice- 
Eutin

Lübecker Landstraße 3 • Eutin
Tel. 04521-72301 

www.eutin-partyservice.de

Mo. 01.02.
Gulaschsuppe  € 6,00
würzige Tomatensuppe € 5,00
Di. 02.02.
Leberkäse mit Spiegelei € 7,00
Blattspinat mit Spiegelei € 6,00
Mi. 03.02.
Hirschbraten € 8,00
Gemüse in Rahmsauce € 6,00
Do. 04.02.
Schmorrippe € 7,00
Tomaten und Schafskäse € 6,00
Fr. 05.02.
Seelachsfilet unter Kräuterkruste € 8,00
Kartoffelpuffer mit Apfelkompott € 6,00

Denn: Auch in Ostholstein sind 
die Auswirkungen mittlerwei-
le sehr deutlich zu spüren. Um 
nicht vergessen zu werden müs-
sen Hoteliers, Gastronomen, so-
wie Kunst- und Kulturschaffende 
weiterhin kreativ bleiben, und 
Präsenz zeigen.
Veranstalter wie das Gestüt Imm-
ental in Fissau treffen die gelten-
den Auflagen und wiederholten 
Verlängerungen des Lockdowns 
besonders hart. Die idyllisch ge-
legene Außenterrasse der Reitan-
lage hatte sich nämlich im Som-
mer 2020, unter dem Namen 
Immental-Events, als beliebte 
Location für zahlreiche kleine 
Live Konzerte und Benefiz Veran-
staltungen etabliert. Betreiberin 
Jacqueline („Jackie“) Meyer und 
ihr Neffe Tom Giesler legten sehr 
viel Wert auf gute Organisation 
und ein ausgereiftes Hygieneko-
nzept. Sie und ihr Team boten mit 

Musik live – online aus der Reithalle:

Kleines Konzert mit kleinen Pferden
Livestream #stayingalivetogether – 

das soziale Musikprojekt aus der Hansestadt Lübeck kommt nach Fissau
Fissau (t). Für den kommenden Sonntag haben 
sich Jacqueline Meyer vom Reiterhof Fissau, das 
Lübecker Musikduo „Klaroscuro” und Tom Giesler, 
Jacqueline Meyers Neffe, eine Live-Musik Veran-
staltung ausgedacht. Denn wir möchten unseren 
Mitmenschen in diesen eintönigen Zeiten etwas 
Abwechslung zum Sonntagabend anbieten. Direkt 
aus der Reithalle des Gestüt Immentals wird das 
Musikerduo unter dem liebevollen Motto „Kleines 
Konzert mit kleinen Pferden” den Auftritt direkt in 
die Wohnzimmer jedes Interessierten streamen. 

viel Liebe zum 
Detail bei den 
warmen Tem-
peraturen eine 
lang ersehn-
te Bühne für 
Musiker aus 
der ganzen Re-
gion und be-
geisterten bei 
jedem Anlass 
ein treues Pu-
blikum. Mehr-
fach mit dabei 
war auch der 
Lokalstar Fritz 
Bliesener, 2. 
Platzierter von 
The Voice Se-
nior. Für den 
Winter gab es 
ebenfalls feste 
Pläne für Konzerte und Veran-
staltungen; so sollten Fritz und 
das Duo Klaroscuro aus Lübeck 
im Dezember letzten Jahres ein 
Winterspecial geben, das pan-
demiebedingt leider ausfallen 
musste.
Der Zusammenhalt aller Betrof-
fenen ist in Krisenzeiten beson-
ders wichtig. Bereits im Novem-
ber riefen das 4-Sterne-Superior 
Hotel Holiday Inn Lübeck in Ko-
operation mit dem Künstlerduo 
Klaroscuro daher das Projekt 
#stayingalivetogether ins Leben. 
Das Resultat? Ein einstündiger 
Livestream, jeden Donnerstag-
abend um 19 Uhr auf den sozi-
alen Medienkanälen der Veran-
stalter und das seit ganzen 12 
Wochen, ohne Unterbrechung. 
Die musikalische Aktion soll 
nicht nur für gute Unterhaltung 
sorgen, sondern auch auf die 
äußerst schwierige Situation für 
Gastgeber und die Probleme der 
Künstler und Veranstalter auf-
merksam machen. Dies erklärte 
Hoteldirektor Christian Schmidt 
zu Beginn der Aktion. Neben In-
terviews mit Betroffenen kreiert 

Klaroscuro jede Woche ehren-
amtlich eine neue Atmosphäre; 
Motto, Deko und Bühnenbild 
sind stets liebevoll gestaltet. 
Auch andere Musiker haben sich 
am Projekt beteiligt und der wö-
chentliche Stream ist schon fast 
zur neuen Normalität geworden, 
obwohl sehr viel Arbeit und Vor-
bereitungen dahinterstecken. Mit 
zu Gast in einem der Streams 
waren auch die Ostsee Lamas 
der Lama Karawane von Ines 
Schneider aus Schönwalde. Sie 
erfreuten sich im Peru Livestream 
gemeinsam mit Ihrer Chefin vor 
den Handykameras an den Klän-
gen ihrer südamerikanischen 
Heimat.
Zum dreimonatigen „Jubiläum“ 
kommt #stayingalivetogether 
nun nach Fissau in die Reithalle 
von Jackie Meyers Reiterhof, in 
einer Open Air Spezialausgabe 
des Livestreams an diesem Sonn-
tag. Als verheiratetes Ehepaar aus 
gleichem Haushalt gibt es für das 
Künstlerduo Klaroscuro keine 
Probleme beim Einhalten der ak-
tuellen Regeln. Und auch wenn 
das Mitwirken von Interview-

partnern weiterhin schwierig ist, 
gibt es wieder eine tierisch gute 
Überraschung, denn Jackie hatte 
eine geniale Idee: „Zwischen-
durch werden einfach unsere 
Ponys durch das Bild geführt, um 
unsere Unterstützung für dieses 
Projekt zu symbolisieren“. Um 
den strengen Corona-Bedingun-
gen gerecht zu werden, bereiten 
Tom Giesler und Jackie Meyer 
alles notwendige alleine in der 
Reithalle vor, damit das Musi-
kerpaar anschließend, ebenfalls 
alleine, durch den Abend führt. 
(Dieses Konzept erwies sich be-
reits mehrfach als erfolgreich, 
Veranstaltungsgort war das 4 
Sterne-Superior Hotel „Holiday 
Inn Lübeck” Unter „Kleines Kon-
zert mit kleinen Pferden“ freuen 
sich Jackie, Tom und das Team 
vom Reiterhof Fissau auf ihr 
Stammpublikum und viele be-
geisterte Zuschauer im Internet. 
Der Livestream startet am Sonn-
tag, dem 31. Januar um 18Uhr 
auf der Facebook Seite von Kla-
roscuro, sowie bei den Instagram 
Kanälen @klaroscuroduo und @
immental-events.

Noch im Herbst planten sie gemeinsam ihre Livekonzerte in Fissau, jetzt kommt statt-
dessen #stayingalivetogether zum dreimonatigen Jubiläum als Open Air Livestream zum 
Gestüt Immental in Fissau; (v.l.): Die Künstler Alex und Nicole Bravo Castro, Lokalstar 
Fritz Bliesener und Veranstalter Jackie Meyer und Tom Giesler.  Foto: hfr/Klaroscuro
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Godenbergstr. 28 • 23714 Bad Malente
Tel. 04523 / 20 09 63

Maßschneiderinmode-
Schneiderei

Liebe Kunden, 
aufgrund der gegenwärtigen Situation habe ich 

folgenden Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch & Freitag 9.00 – 12.00 Uhr.

Ansonsten bitte ich Sie 
um telefonische Terminvereinbarung.

Alles Gute & bleiben Sie gesund!
Eure T. Loboda

„De Tied löppt för dull. Se lett 
sick nich infangen un de Min-
schen vergeet veel, avers Gotts-
loff nich op jedeen Flach. Ge-
burtsdage tellt dorto.
Nu steiht de Fraag in Ruum, wat 
weer an Dingsdag, 18. Febru-
ar 1947 in Eutin los? Dat weer 
wohrraftig as een Geburtsdag. 
Niep un nau wür an Abend in’t 
„Voss-Huus“ de Stadtgill Eutin 
gründ. Schoolmester, Rekter un 
latere Ehrenbörger vun uns Stadt 
Gustav Peters wür „Gillmeister“. 
He hett dat Lei veeruntwintig 
Johr in sien Hannen hooln. Op 
„Knüppel“- or Busreisen wiest, in 
wat för een smuck heimot wi levt 
un weer för alle Maten jümmers 
de Meister op plattdüütsch Flach.
Wull een sien godes Doon op-
telln, weer in der Bläder för nix 
anners een Placken frie. As he 
sien Öller trüchaars güng, wür 
Erwin Prieß 37 Johr „Öllermann“. 
de wull avers „Gillmeister“ nich 
nömt warrn. In sien Bescheiden-
heit harr he dat Meen, dat Woort 
„Meister“ kunn blots für sien 
Vörbild Gustav Peters gelln. So 
wür de 1. Vörsitter „Öllermann“ 
nömt. Na sien Dood keem Klaus 
Rohwedder an Törn, de in „Platt-
düütsche Krink Mettenhoff“ in 
Vörstand flietig wirken dö un 
dörch sien Fru Lisa Maar in de 
Stadtgill wörrn weer. He stünn as 
tweete Öllermann vun 2009 bit 
2014 för de Gill praat. Dat een 
Vereen 74 Johr lebennig is un 
in de Tied man blots veer eerste 
Vörsitter hett, is seker een Sel-
tenheit, denn na Peters, Prieß, 
Rohwedder steiht nu de veerte 
eerste Vörsitter, de Öllermann - 
Nummer dree- mit Naam Werner 
Guderjahn an de Spitz vun den 
plattdüütschen Vereen, de leider 
wegen Corona vun März 2020 
bit op dissen Dag nix ünnerneh-
men kunn. Guderjahn sien Wahl 
weer so wat as een Glücksfall. 
Alleen al dorüm, dat se nich na’n 
Musiker söken bruukt, wenn een 
nödig is, so, as bi de Fier „Op 
Wiehnacht’n to“, de jedeen JOhr 
an drütten Adventssünndag fiert 
ward. Schull noch seggt warrn, 
dat Werner Guderjahn siet 2014 
an de Spitz dat Seggn hett.
Besinn’ dot de Maten sick uk ge-
ern op de Singkreis „Rode Grütt“, 

de ünner Leitung von Gertrud Pe-
ters un Chorleiter Ewald Schäfer 
mehr as twintig Johr för Höög 
sorgt hett. Wiel-dat de platt-
düütsche Vereen mit Hermann 
Claudius (Ur-Enkel vun Matthi-
as Claudius) feine Fründschop 
pleeg, kreeg de Singkreis den Na-
men vun Hermann Claudius sien 
Riemel. Een Speeschar höör uk to 
de Stadtgill unner Lei vun Wer-
ner (Pele) Evers. Opföhrt würn 
de Theoterstücken vun norddüüt-
sche Autoren meistendeels op 
de Bühne vunt  „Schloßhotel“ 
an Eutiner Markt, dor, wo nu dat 
Impfzentrum inricht worrn is un 
vörher een Inkoopsteed mit Le-
vensmiddel weer. De Speelschar 
harr een heel goden Roop. Uk int 
„Hotel Stadt Kiel“, wat nu „Mi-
chaelisbräu“ heet, wür de Bühn 
nutzt, avers op de kann sick se-
ker keen Leser mehr besinn. 
Övert Land föhr de Speelschar 
uk, so na Ahrensbök, Malent un 
annerswo, denn een „Puschenki-
no“ (TV) geev dat noch nich un 
de Tokiekers wulln sick na Krieg 
un de Tied dorna mol wedder 
högen. De Plattdüütschen sorgen 
jümmers för „utverköfte Hüser“. 
Schull nu mol de Fraag stellt 
warrn, worüm de Gill överhaupt 
gründ wür, kümmt hier dit Ver-
telln: Eutin harr 1939 rund ne-
gendusend Inwahners, as avers 
de tweete Weltkrieg mit all sien 
Schrecken 1945 toenn weer, 
würn de Inwahners mit üm un bi 
dreeuntwintigdusend angeven. 
Dor weern noch veele „Utge-
bombte“ - so snack man dumols 
- noch nich in ehr Heimot trüch-
kamen un düütsche Flüchtlin-
ge ut Ost- und Westpreußen, ut 
Schlesien, Meckelborg un Pom-
mern müssen ünnerbröcht warrn. 
Dörch dat Lengen na ehr Heimot 
un Spraak dön se sick to „Lands-
mannschaften“ tohoop un brö-
chen ehr Kultur de Eutiner neger.
Jichtenswann füll in Eutiner Köpp 
al mol de Snack: „Un wo blievt 
wi af?“ So besinn man sick op 
heimotliche, also plattdüüt-
sche Moderspraak, de heegt un 
pleegt wür. Bi Vörlese-Stünnn or 
Vördräg würn uk junge Lüüd dor-
bi, de mit Musizeern, mit Dan-
zen un Singen de Ölleren ün-
nerhooln dön. Steeden mit veel 

Lütt beten wat op Platt:

1947 wür de Stadtgill gründ
Eutin (t). Wer könnte besser über den Geburtstag der Eutiner Stadt-
gill berichten als Karla Weiß? Seit mehr als 40 Jahren ist sie Schrift-
führerin. Der reporter hat die rührige Eutinerin gebeten, etwas über 
den Verein zu schrieben, auch, um auf diese Weise alle Mitglieder 
zu grüßen, die sich coronabedingt nun schon lange Zeit nicht treffen 
können. Wir wünschen allen viel Vergnügen beim Lesen:

Geschicht, dicht bi an de Kant 
or uk wiet weg, würn to Foot or 
mit’n Bus anstüürt. Een mutt sien 
Heimot kennen un weten, wo 
sien Wötteln liggt. Üm to we-
ten, dat de Heven blau (blage) is, 
muss een keen Weltreis moken.
Keem de Ostdüütschen tohoop, 
üm een Fest to fiern, würn de 
Eutiner dorto inlaadt un anners 
rüm, weer dat jüst so. Dörch de 
Wenn 1989/1990 is dat anners 
worrn un alle Lüüd künnt - wenn 
se dat Lengen hebbt - ehr Heimot 
besöken. 
As uns Stadt 700 oolt wür, hett 
de dumolige Gillmeister Gus-
tav Peters Eutin een besünners 
Geschenk mokt: dat weer de 
hüütige Speelplatz an lütten 
See. Un de grote, griese Müll-
Lagerungssteed hett he een fein 
Kinner-Speelplatz herstellt. Mol 
harr he eein Schoolkamerod ut 
sien egen Jungstied dorbi, avers 
meistendsdeels weer he alleen 
flietig togang, uk wenn al lang 
Fieravends-Tied weer. Ünner de 
hogen Bööm, veeln gröön Bü-
scher un willkamen Speelgeräte 
weer dat de rechte Oort för de 
Kinner. An de Trepp to de Elisa-
bethstraat harr Peters een groten 
Findling opstelln laten, wobinn 
inmeißelt weer „Gillplatz 1957“. 
Jichtenswann truen de Eutiner 

ehr Ogen nich, denn de Steen, de 
vun twintig utwussen Mannslüüd 
nich harr dragen warrn kunnt, 
weer verswunn. Op den Snack: 
„Wo kann’t angahn?“ geev keen 
Antwoort. Wuchenlang is na em 
söcht worrn un wür nich funnen. 
Denn keem dat Meen op, dat bi 
den Niebu vun Radfohrweg un 
Footstieg een Verwesseln ent-
stahn weer un de smucke Find-
ling dat Opfer weer. För de Her-
ren vunt Straaten-Niebuamt geev 
keen Överlegg’n. Se sorgen för 
een nie’n Steen un de Steensat-
zer-Familie Stumpf kümmer sick 
üm Inschrift un dat Opstellen.
De 50. Gill-Geburtsdag wür dor 
fiert, wo se uk gründ worrn is. 
Öllermann un Vörstandsmaten 
sünd dumols vun de Politker dull 
löövt worrn för all dat Doon, 
denn man kunn jo uk de Hannen 
in Schoot legg’n un nix moken. 
So is männichmol höört worrn. 
De Pleeg vun uns Moderspraak is 
so wat as een Hartenssaak un de 
Vörstand steiht för alle Maten un 
Lüüd praat, üm uns Plattdüütsch 
lebennig to hooln.
Dat Johr 2020 hett keeneen in de 
Gill glücklich un tofreden mokt. 
Vun Maand März an geev keen 
Tohoopkamen, keen Fohrt, keen 
Lesenohmiddga, keen Geneten 
vun Reinfeller Karpen un keen 
Gröönkohlfest mit Tombola. De 
heel belevet Fier „Op Wiehnacht’ 
to“ müss utfallen, avers den Kum-
mer harrn ja Vereene in gröttste 
Tall. So ward uk de Stdatgill den 
Moot nich verlehrn un sick för 
de Pleeg vun uns Moderspraak 
insetten. Wokeen sick denn later 
för uns Plattdüütsch interesseert, 
kann sick geern bi Schatzmeis-
terin Ruth Beusen, Eutin, unter 
Telefon 4396 melln.
Nochmols mutt een segg’n: Bliev 
gesund!“

Karla Weiß ist Schriftführerin 
der Gill.
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PHYSIOTHERAPIE

T 04521.78360 
info@physio-humanmove.de

Zeitnah Termine buchbar

Wir vergrößern unser Team:

Lisa Buse
Physiotherapeutin

(ab Februar 2021)

Schloßstraße 5 - 7
23701 Eutin

www.physio-humanmove.de

Unsere Leistungen:

Manuelle Therapie, 
Krankengymnastik, 

CMD/Kieferbehandlung, 
Klassische Massagetherapie, 

Sportphysiotherapie, 
Warmpackung/Fango/ Heiße Rolle

Functional-/Personal Training

Derart erfreut reagierte sie, die 
2019 im Musical „Kiss me, 
Kate“ als Hauptdarstellerin auf 
der Seebühne brilliert hatte und 
auch 2020 für „Ein Käfig voller 
Narren“ gebucht war, auf eine 
unerwartete Geldüberweisung 
der Eutiner Festspiele. Dazu 
erklärte Geschäftsführer Falk 
Herzog: „Wir haben jetzt, wie 
versprochen, an die Künstler 
die Einnahmen aus dem Verkauf 
von Gesichtsmasken aus unserer 
Schneiderei verteilt. Das Geld 
ging an gut zwei Dutzend Sänge-
rinnen und Sänger, die eigentlich 
im Sommer 2020 bei uns in Mu-
sical und Oper hätten auftreten 
sollen. In der Regel haben wir 
nach Abklärung aller Steuerfra-
gen jeweils 400 Euro an die Be-
treffenden überweisen können.“
Insgesamt 10.000 Euro kamen 
durch den Verkauf der Mund-
Nasen-Bedeckungen zusammen, 
ergänzt durch ausdrücklich als 
Künstlerhilfe deklarierte Spenden 
von privat. Nach der Corona-
bedingten Absage der Spielzeit 
2020 hatten, wie berichtet, die 
Mitarbeiterinnen der Schneider-
werkstatt in der Opernscheune 
über 1000 Gesichtsmasken ge-
näht, die als Produkt der Festspie-

Künstler danken den Festspielen
Masken aus der Schneiderei bringen Unterstützung für das Ensemble ein

Eutin (t). In der Opernscheune häufen sich derzeit Dankesschreiben 
von Künstlern an die Eutiner Festspiele. „Wow, das ist ja der Wahn-
sinn! Ein großes Geschenk gerade in diesen Tagen, was ich unglaub-
lich schätze. Danke, danke, danke!“, meldete sich beispielsweise 
Musicalstar Patricia Hodell aus Zürich.

le in Eutin zum Kauf angeboten 
worden waren. Neben dieser 
eigenen Aktion zur Unterstüt-
zung der Künstler hatten sich die 
Festspiele besonders dafür einge-
setzt, in den staatlichen Kultur-
Hilfsprogrammen auch Entschä-
digungen für entgangene Gagen 
zu mobilisieren. „Wir sind dem 
Land überaus dankbar, dass unser 
Ensemble nach der Saisonabsage 
finanziell nicht völlig leer ausge-
gangen ist. Die meisten unserer 
Vertragskünstler haben so im-
merhin gut die Hälfte der Gage 
erhalten, die sie ohne Corona bei 
den Festspielen regulär verdient 
hätten“, sagte Falk Herzog.
Für die Saison 2021 sind nach 
seinen Worten die Planungen 
im vollen Gang, allerdings noch 
stets von einem bangen Blick 

auf die Corona-Entwicklung 
begleitet. „Wir haben die Ge-
sangsrollen für ‚Cabaret“ und ‚La 
Bohème‘ schon fast vollständig 
besetzt und sind in den Schluss-
beratungen für den Bühnenbau, 
der im Februar beginnen soll. 
Den Kartenvorverkauf werden 
wir aber erst dann starten, wenn 
absehbar ist, ob im Sommer 

überhaupt gespielt werden darf 
und wenn ja, unter welchen Be-
dingungen. Realistisch betrachtet 
rechne ich nicht vor April damit“, 
sagte Herzog. Die Planungen der 
Festspiele gehen bisher davon 
aus, bei einer Spielgenehmigung 
für die Seebühne nur ein Drittel 
der Tribünenplätze belegen zu 
dürfen.

Patricia Hodell machte 2019 bei den Eutiner Festspielen in der 
Hauptrolle als Kate Furore auf der Seebühne.  (Foto: © EFS)

Verstärkung für das Human Move-Team
Lisa Buse ist als neue Physiotherapeutin mit dabei

– Anzeige –

Eutin (ed). Im April 
dieses Jahres feiert 
die Physiotherapie-
Praxis Human Move 
von Christoph und 
Samantha Distler 
ihr einjähriges Be-
stehen – mit der 
ganzen Bandbreite 
der Physiotherapie 
und individuellen 
Therapie-Lösungen 
bringt der Physio-
therapeut Christoph 
Distler seither seine 
PatientInnen in ange-
nehmer Atmosphä-
re kompetent und 
engagiert wieder in 
Bewegung. Das hat sich so weit 
herumgesprochen, dass sich die 
Distlers nun nach Verstärkung für 
die Praxis umgeschaut hat. „Wir 
wollen gern all unseren PatientIn-
nen gerecht werden“, sagt Saman-
tha Distler, „und dafür brauchten 
wir eine zweite Physiotherapeutin 
oder einen zweiten Physiothera-
peuten.“ So freuen die Distlers 
sich besonders, diese Verstärkung 
in der Eutinerin Lisa Buse gefun-
den zu haben. 
Die 30jährige Physiotherapeutin 
ist von jeher in Eutin tätig, nun 
Mutter eines kleinen Söhnchens 

und kommt aus ihrer Elternzeit. 
„Ich habe beschlossen, dass ge-
nau jetzt der richtige Zeitpunkt 
für eine Veränderung ist, da hat es 
prima gepasst, dass HumanMove 
Verstärkung gesucht hat.“ 
Seit 2013 im Beruf verfügt Lisa 
Buse nicht nur über fundier-
tes Fachwissen und einen gro-
ßen Erfahrungsschatz sondern 
passt auch von ihrem fachlichen 
Schwerpunkt perfekt ins Team: 
Die Physiotherapeutin hat wie 
Christoph Distler Fortbildungen 
im Bereich Manuelle Therapie, 
Sportphysiotherapie und Kranken-

gymnastik am Gerät 
absolviert, so ergän-
zen sich die beiden 
Physiotherapeuten 
perfekt. „Außerdem 
können wir mit Lisa 
alle Projekte, die wir 
im vergangenen Jahr 
angestoßen haben, 
endlich starten“, so 
Christoph Distler, 
„sobald Corona uns 
lässt, geht es los.“ 
Und Lisa Buse freut 
sich: „Ich komme 
aus dem Sportbe-
reich, habe lange 
Handballer betreut, 
kehre also quasi 

zu meinen Wurzeln zurück und 
kann das machen, was ich im-
mer machen wollte.“ Gemeinsam 
sollen Sportmannschaften betreut 
werden, ein BodyFit-Projekt mit 
der BSG Eutin steht an – und ge-
meinsam betreuen sie ab sofort 
die HumanMove-PatientInnen, 
bringen sie mit Engagement und 
Kompetenz wieder in Bewegung. 
Ein echter Glücksfall also für bei-
de Seiten – und für die PatientIn-
nen von Human Move, denn für 
eine Behandlung bei Lisa Buse 
können nun zeitnah Termine ver-
geben werden. 

Das Team von HumanMove in der Schloss-Straße ist gemein-
sam und gut gelaunt für seine PatienTinnen da: Die Physio-
therapeutin Lisa Buse und Christoph Distler und an der Re-
zeption Samantha Distler und Konstanze Kunz.
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ABHOLSERVICE FÜR
PRIVATKUNDEN
Sie brauchen Material? Wir lassen Sie nicht im Stich!

Mehr zum kontaktlosen Abholservice unter www.carl-bremer.de

Bestellen Sie im Baustoffhandel / Baumarkt telefonisch oder per E-Mail.

EUTIN 04521 7023-0 
eutin@carl-bremer.de

OLDENBURG 04361 495-0
oldenburg@carl-bremer.de

LUSCHENDORF 04504 8110-0 
luschendorf@carl-bremer.de

Und jetzt? Aktuell gibt es schlicht 
keine Möglichkeit, gemeinsam 
zu singen, der Dienstagstermin 
der Kantorei aber steht dennoch. 
Er findet als Zoom-Meeting statt. 
Grundlage ist das Bedürfnis nach 
Austausch und Verbindung: „Wir 
wollen uns sehen und wissen: 
Wie geht es uns eigentlich?“, so 
beschreibt Antje Wissemann die 
Motivation für die allwöchentli-
che Verabredung. Der feste Ter-
min ist wichtig, damit der Kon-
takt nicht schleichend im Sande 
verläuft: „Natürlich ist das Format 
nicht für alle etwas, aber gut die 
Hälfte ist jedesmal dabei“, be-
richtet die Musikerin. Gemeinsam 
singen kann man bei der digi-
talen Zusammenkunft übrigens 
nicht: Es kommt immer wieder zu 
Zeitverzögerungen in der Über-
tragung, so dass kein synchroner 
Klang entstehen kann. Deshalb 
bleiben beim Singen die Mikro-
fone auf stumm geschaltet, wenn 
Antje Wissemann am Klavier sitzt. 
„Schmalspur“ nennt die Kantorin 
diesen Kompromiss, denn: „Ich 
kann nur Input geben.“ Trotzdem 
sind die Zoomkonferenzen für 

viele wichtig, um den Zusam-
menhalt zu bewahren. Weil 
aber auch effektiv geprobt wer-
den muss, zum Beispiel für das 
Oratorienkonzert am 7. No-
vember in der Michaeliskirche, 
das Antje Wissemann nach wie 
vor auf Plan hat, hat sie eine an-
dere Lösung gefunden: Es gibt 
jetzt zusätzlich Stimmproben für 
die einzelnen Gruppen, in denen 
es darum geht, die Töne zu lernen 
für Mozarts Requiem und die Mu-
sikalische Exequien von Heinrich 
Schütz und etwas über die musi-
kalische Gestaltung der Werke zu 
erfahren. Es fällt Antje Wissemann 
nicht schwer, über den Gehalt 
und die Interpretation der Stücke 
zu sprechen, man darf ohne zu 
übertreiben sagen, dass Musik 
ihr Leben ist. Das digitale Terrain 
aber hat sie sich erst gezwun-
genermaßen erobert: „Ich habe 
einfach mal losgelegt“, meint sie 
bescheiden. Herausgefunden hat 
sie unter anderem, mit welchen 
Einstellungen der Klang von Cem-
balo oder Klavier auch „am ande-
ren Ende“ der imaginären Leitung 
besser herauskommt. Sorgen, dass 

Kirchenmusik in Coronazeiten:

Die Begegnung fehlt, aber die Verbindung bleibt

die Gruppe über die Distanz aus-
einanderbrechen könnte, hat sie 
übrigens nicht: „Das Miteinander 
wird sich intensiviert haben, wenn 
wir diese Krise gemeinsam über-
standen haben“, davon ist die Or-
ganistin überzeugt. 
Zu den Mitgliedern der Seni-
orenkantorei hat sie zunächst 
analog Kontakt gehalten, zuletzt 
mit Adventspostkarten und Weih-
nachtsbriefen. Neuerdings gibt es 
auch für diese Gruppe der 65- bis 
85jährigen das Angebot einer Vi-
deokonferenz. Per Email hat die 
Chorleiterin nach dem Interesse 
gefragt und schon zur ersten Ver-
abredung hatte sie 23 Haushalte 
auf dem Schirm: „Sensationell!“, 
freut sie sich. Unter den Sängerin-
nen und Sängern sind einige Paa-
re, viele aber leben allein: „Denen 

fehlt die Begegnung beson-
ders“, weiß Antje Wisse-
mann. Sie kann das nachfüh-
len, denn auch sie vermisst 
die Chormusik schmerzlich. 
Sie sei, so sagt sie, der Typus 
KirchenmusikerIn, für den es 
wesentlich sei, „Beziehun-
gen in Musik zu erleben“: 
„Ich glaube, dass Kirchen-
musik von der Kommuni-
kation lebt“, führt sie aus. 
Die Lücke, die die Corona-
Zwangspause reißt, wirkt 
sich entsprechend auf vielen 
Ebenen aus: „Kirchenmusik 
ist auch Gemeindeaufbau“, 
erläutert Antje Wissemann. 
Anders formuliert: Über die 
geistliche Musik finden auch 
Menschen einen Zugang, die 
mit Gottesdienst und Kirche 
als Institution sonst nicht tief 

verbunden sind. Und nicht zuletzt 
entfaltet die Kirchenmusik eine 
große Außenwirkung: „Es ist ein 
Angebot und ein Aushängeschild 
unserer Gemeinde“, hält Antje 
Wissemann nicht ohne Stolz fest. 
Für sie persönlich ist es, wie für 
so viele Menschen schwer zu er-
tragen, dass die Musik schweigen 
muss: „Ich fühle mich aus der Zeit 
gefallen“, sagt sie, wenn man sie 
nach ihrem Befinden fragt. „Aber 
ich will mich nicht beklagen, im 
Gegensatz zu den Freischaffenden 
haben wir eine gesicherte Exis-
tenz“, meint sie mit Nachdruck. 
Und so entwickelt sie neue Ideen, 
plant nächste Schritte wie Einzel-
proben, sobald das wieder mög-
lich ist, und motiviert ihre Chöre. 
Bis in St. Michaelis wieder gesun-
gen werden darf.

Eutin (aj). Die vielzitierten neuen Wege - für die Kirchenmusik, 
im Speziellen für die Ensemblearbeit, können sie nur Behelfsstiege 
sein. Das liegt in der Natur der Sache: „Ein Chor lebt von der Be-
gegnung in der Musik“, sagt Kantorin Antje Wissemann und diese 
Begegnung kann derzeit nur sehr mittelbar stattfinden. Aber die 
Kirchenmusikerin macht das Beste aus der Situation und tut, was 
eine gute Chorleiterin tun muss: Sie hält ihre Leute zusammen. 50 
Männer und Frauen singen in der Kantorei, 60 sind es in der Seni-
oren-Kantorei. Solange es möglich war, hat Antje Wissemann die 
Probentermine als Treffen unter freiem Himmel organisiert. Als es 
die Verfügungen noch zuließen, kam man auch in Kleinstgruppen 
im Kirchenraum zusammen, wo der vorgegebene Abstand von 
mindestens 2,50 Meter problemlos eingehalten werden konnte.

Allein am Cembalo: Kantorin Antje Wis-
semann muss neue Wege finden, um 
Kantorei und Seniorenkantorei in Verbin-
dung zu halten.
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„Vorsorgen heißt, selbst zu entscheiden!“
     • Mit Checklisten und Vordrucken
     • Stets auf dem aktuellsten Stand
     • Seit 15 Jahren auf dem Markt

Umfassender Vorsorgeratgeber – bereits über 500.000 Mal gedruckt

• Beizeiten Vorsorge treffen
• Den digitalen Nachlass regeln
• Betreuungsverfügung
• Patientenverfügung
• Vorsorgevollmacht 
• Vorausverfügungen 
• Testament

Haben Sie schon alles geregelt? 

Diese Broschüre erhalten Sie bei uns im Verlag

14,80 €

Lübecker Straße 12 
 23701 Eutin  

Tel.: 0 45 21 / 70 11 0

Es ist zwar nicht möglich, direkt 
vor Ort in die Atmosphäre ei-
nes Unterrichtstages eintauchen, 
mit Schülerinnen und Schülern 
ins Gespräch zu kommen und 
Mensa oder Cafeteria zu testen. 
Aber für einen lebendigen und 
authentischen Eindruck vom 
Schulalltag, für alle wichtigen 
Informationen und einen Über-
blick über die Fülle der Angebote 
hat die Schulgemeinschaft ver-
schiedene Formate vorbereitet. 
Darüber hinaus sind für alle, die 
sich konkret für eine Anmeldung 
in der Voss-Schule interessieren, 
Info-Päckchen zusammengestellt 

worden, die auf Wunsch per Post 
oder über persönliche „Verteiler“ 
zugestellt werden. Eine Email mit 
den entsprechenden Kontaktda-
ten an Orientierungsstufenlei-
terin Birgit Behr (Birgit.Behr@
schule-landsh.de) genügt und 
bald schon flattert Voss-Post ins 
Haus. Neben Flyern zu den un-
terschiedlichen Angeboten wie 
Musik-, Naturforscher- oder The-
aterklasse enthält der Umschlag 
auch einen Brief jetziger Fünft-
klässlerInnen. „Dieser erste per-
sönliche Kontakt ist uns wichtig. 
Darüber hinaus findet man auf 
unserer Homepage unter www.

voss-schule.de 
alles gebündelt“, 
erklärt Birgit 
Behr. Sie ist die 
erste Ansprech-
partnerin für 
Kinder und El-
tern, die sich ge-
nauer über das 
Voss-Gymnasi-
um informieren 
wollen. Und sie 
ist es auch, die 
die interessierten 
Familien alljähr-
lich gemeinsam 
mit Schulleiterin 
Tanja Dietrich 

Film, Homepage und ein Info-Päckchen:

Die Voss-Schule stellt sich vor

am „Tag der Offenen Klassen-
zimmer“ begrüßt, an dem die 
Kinder und ihre Eltern Voss-
Atmosphäre hautnah erleben 
können. Dieser Vor-Ort-Termin 
muss in diesem Jahr digital statt-
finden: In einem sechzehnminü-
tigen Film kommen Elternbeirat, 
Schülersprecher und Birgit Behr 
zu Wort, dazu gibt es Einblicke, 
wie an der Voss-Schule gelernt, 
geturnt, gelacht, geforscht und 
gespielt wird. Auch der Clip 
selbst ist ein Stück Voss-Bildung: 
Gedreht hat ihn eine ehemalige 
Schülerin, die nach dem Abitur 
im letzten Jahr ihre eigentlichen 
Pläne verschieben musste. Auf 
der Internetseite präsentiert zu-
dem Oberstudiendirektorin Tanja 

Eutin (aj). Lernen auf Distanz? Dafür gibt es am Johann-Heinrich-
Voss-Gymnasium stimmige Konzepte, die sich aktuell täglich bewäh-
ren. Aber Kennenlernen auf Distanz für die Viertklässlerinnen und 
Viertklässler, die dieser Tage über die Wahl ihrer weiterführenden 
Schule entscheiden? Kann das funktionieren? Es kann. 

Dietrich ihren Vortrag, mit dem 
sie sich normalerweise in der 
Aula an die Eltern wendet: „Alles 
zum pädagogischen Konzept, zur 
Digitalisierung, zu Themen wie 
Begabtenförderung und Lern-
werkstätten, zur OGS, zu unse-
ren Profilklassen und Projekten 
wie Voss sozial erfahren Sie in 
dieser Elterninformation in Form 
einer Powerpoint-Präsentation“, 
erläutert Tanja Dietrich. Char-
mant: Die Musikklasse stellt sich 
in einem kurzem Film selbst vor. 
Reichlich Stoff um zu sehen, zu 
hören, zu lesen und zu staunen 
- und bestmögliche Vorausset-
zungen, um schließlich eine Ent-
scheidung zu treffen: „Wir freuen 
uns darauf, mit Ihnen und Euch 
in Kontakt zu treten und uns dann 
hoffentlich spätestens im August 
persönlich kennenzulernen“, 
so die Botschaft der Voss-Schul-
gemeinschaft. Die Anmeldefrist 
läuft bis zum 18. Februar. Eltern, 
die mit dem Halbjahreszeugnis 
der vierten Klasse keine Gym-
nasialempfehlung für ihr Kind 
erhalten haben und über eine 
Anmeldung an der Voss-Schule 
nachdenken, können ebenfalls 
via Email mit Birgit Behr einen 
Termin für das in diesem Fall 
notwendige Beratungsgespräch 
vereinbaren. Normalerweise fin-
den diese Gespräche gemeinsam 
mit den Kindern statt. Wegen des 
aktuell geltenden Betretungsver-
botes kann die Beratung in die-
sem Jahr mit nur einem Elternteil 
und ohne die Schülerin oder den 
Schüler erfolgen. Grundsätzlich 
rät Birgit Behr dazu, dem Urteil 
der Grundschullehrkräfte zu ver-
trauen: „Die haben ein sehr gutes 
Auge für die Kinder“, weiß die 
erfahrene Pädagogin.

Digitales Kennenlernen: Orientierungsstufenleiterin Birgit Behr und 
Schulleiterin Tanja Dietrich (re.) zeigen die digitale Vorstellung des 
Voss-Gymnasiums. Zusätzlich werden auf Wunsch Info-Päckchen 
analog zugestellt.

Einblicke in einen fröhlichen Schulalltag gibt es 
in unterschiedlichen Formaten auf der Homepage 
www.voss-schule.de
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Es ist Lockdown und in der 
Schule befinden sich nur eini-
ge zukünftige Abiturienten und 
Kinder aus der 5. und 6. Klasse 
für die Notbetreuung. „Wir ver-
stehen die Notbetreuung nicht 
nur als kostenlose Unterbringung 
für Kinder, sondern als eine Be-
treuungsmaßnahme mit Herz“ 
erläutert Wandelt, „Kinder, die 
trotz Leihgerät aus der Schule 
technische Prob-
leme haben oder 
Schwierigkeiten ha-
ben, sich zu Hause 
zu konzentrieren, 
laden wir von uns 
aus ein und küm-
mern uns. Hierbei 
legt unsere Schulso-
zialpädagogin Antje 
Hahn großen Wert 
darauf, dass sich die 
Kinder wohlfühlen 
und auch miteinan-
der gespielt und ge-
lacht wird.“ In den 
ersten 2 Wochen 
des Lockdowns wa-
ren im Durchschnitt 

fünf Kinder aus der Klassenstufe 
5 und 6 vor Ort, die teilweise 
von drei Erwachsenen betreut 
wurden. 
Die große Sporthalle und die 
Schulaula sind zu Corona-Klas-
senräumen umfunktioniert wor-
den, in denen es möglich ist, 2 
Meter Abstand voneinander zu 

halten. Auf diese Wei-
se können alle Schüle-
rinnen und Schüler des 
13. Jahrgangs in Präsenz 
unterrichtet werden. An-
gesichts des bevorste-
henden Abiturs sind die jungen 
Erwachsenen dankbar für das 
Unterrichtsangebot nach Plan, 
weil nur so eine angemessene 
Vorbereitung auf die Abschluss-

prüfungen erfol-
gen kann. Schul-
leiterin Iris Portius 
betont an dieser 
Stelle, dass selbst 
der beste Distanz-
unterricht immer 
nur eine Art Er-
satz sei und einen 
Präsenzunterricht 
nicht ersetzen 
kann.
Seit dem Lock-
down organisiert 
sich der Corona-
Schulalltag der 

Weber-Schule komplett über 
eine Lernmanagementplattform. 
Nach anfänglichen kleinen Start-
schwierigkeiten lief die Plattform 
schon nach wenigen Tagen zu-
verlässig, sodass Schülerinnen 
und Schüler interaktiv in Distanz 
beschult werden konnten. „Ob 
im Videokonferenz-, Aufgaben- 

Schule in Zeiten von Corona

Weber-Schule Eutin geht neue Wege
Eutin (t). Dieses Jahr ist vieles anders am Eutiner Weber-
Gymnasium: Orientierungsstufenleiter Stefan Wandelt dreht 
einen Film für interessierte Kinder der 4. Klassen, ein Online-
Forum auf der Homepage wird gestaltet, Anmeldeunterlagen 
gibt es als Download und eine Telefonhotline wird eingerich-
tet. Nur die Beratungsgespräche finden statt wie immer.
„Herzlich willkommen im Online-Forum für zukünftige 
Fünftklässler und deren Eltern! Hier finden Sie tagesaktuell 
laufend NEUE Informationen über die Orientierungsstufe 
2021” heißt es auf der Homepage der Weber-Schule: www.
webergymnasium.de , aber nicht nur im Internet geht man 
hier neue Wege.

oder Office-Modul, positiver 
Nebeneffekt ist hierbei der Zuge-
winn an Medienkompetenz auch 
für unsere Jüngsten“ stellt Orien-
tierungsstufenleiter Wandelt fest. 
Auch die Lehrkräfte am Weber-
Gymnasium sind auf der Höhe 
der Zeit, so finden dieses Halb-
jahr die Zeugniskonferenzen als 
Hybrid-Video-Konferenz statt.
Auch bei der Informationsver-
anstaltung für interessierte Viert-
klässler und deren Eltern geht die 
Weber-Schule neue Wege. Weil 
dieses Jahr Präsenzveranstal-
tungen ausgesetzt worden sind, 
musste sich die Schulleitung et-
was Neues einfallen lassen, um 
die Weber-Schule vorzustellen. 
„Niemand möchte sein Kind auf 
eine Schule schicken, die man 
gar nicht kennt“ so Wandelt. 
„Wir haben dafür gesorgt, dass 
alle interessierten Kinder und 
ihre Eltern trotz Corona zu uns 
kommen können. Dieses Jahr 

halt digital. Darum haben wir seit 
letzter Woche ein buntes Online-
Forum auf unserer Homepage 
installiert. Dort findet man Vi-
deos, die einen Einblick in unse-
re Schule geben, aber auch den 
Elternbrief, einen Flyer und unser 
pädagogisches Konzept.“ 
Besonderes Highlight für die Ori-
entierungsstufe in diesem Jahr 
ist das neue Zusatzprogramm 
WEBER plus, das die natürliche 
Neugierde von Kindern wecken 
soll. Innerhalb von gewählten 
Neigungsgruppen sollen Schü-
lerinnen und Schüler miteinan-
der arbeiten, lernen und sich 
gegenseitig inspirieren, um ihre 
Potenziale zu entfalten. Für das 
nächste Schuljahr sind WEBER 
plus-Angebote in Sport, For-
schen, Musik, Kunst, Theater und 
Medien geplant.
Weitere Überraschungen und 
Informationen gibt es auf www.
webergymnasium.de 
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Eutin (t). Vorstände von Verei-
nen haben in Corona-Zeiten be-
sondere Herausforderungen zu 
meistern. Wie in vielen Lebens-
bereichen wird auch hier einiges 
in Online-Formate überführt. 
Wie können Vereine Mitglieder-
versammlungen einberufen und 
rechtssichere Beschlüsse herbei-
führen? Was muss bei einer vir-
tuellen Mitgliederversammlung 
oder in der schriftlichen Abstim-
mung ohne Versammlung beach-
tet werden?
In einem Online-Seminar am 24. 
Februar 2021 von 19 bis 20:30 
Uhr sollen diese und viele weite-

re Fragen geklärt und anhand von 
Erfahrungen praktischen Beispie-
len erläutert werden. Die Veran-
staltung findet bei Zoom statt, 
Teilnehmende erhalten einen 
Link, nachdem sie sich angemel-
det haben. Die Veranstaltung ist 
eine Kooperation der KVHS Plön, 
den VHSn Preetz, Oldenburg 
und Eutin sowie dem Freiwilli-
genzentrum im Kreis Plön. Die 
Teilnahme ist gebührenfrei.
Anmeldungen nimmt die VHS 
Eutin unter 04521-849880, per 
E-Mail vhs@eutin oder über die 
Homepage www.vhs-eutin.de 
entgegen. 

Online-Mitgliederversammlungen 
rechtssicher organisieren
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Meisterbetrieb 
Inh. M. George

Quisdorfer Straße 30, Eutin 
04521 . 790 899 0
 fahrzeugtechnik-eutin.de

Frühjahrscheck

Reifenverkauf / Montage

Räderwechsel / Einlagerung

Achsvermessung

HU- / AU-Abnahme *

Meisterbetrieb 
Inh. M. George

Quisdorfer Straße 30, Eutin 
04521 . 790 899 0
 fahrzeugtechnik-eutin.de

Frühjahrscheck

Reifenverkauf / Montage

Räderwechsel / Einlagerung

Achsvermessung

HU- / AU-Abnahme *

- Reparatur & Service 
aller Hersteller

- Klimaservice 
R134A / YF1234

- Reifendienst & 
Achsvermessung

Ankauf aller Pkw/Busse
für Export. Alle Toyota, Geländewg., RAV4,

Renault Kangoo u. Berlingo Honda CRV, VW, Opel, 
DB, alle Japaner, Busse aller Marken auch def.

auch Sa. + So.
Tel. 0 45 21 / 8 48 98 77

Verkaufe Polo 1.4, Diesel, 80PS,
205 Tkm, unfallfrei, Batterie-Brem-
sen neu, Sitzh, ESP, ALU, Winter-
reifen, blaumetallic, TüV 06.22,
VHB 3300 €/Tel.01523-4068954

Opel Meriva Komfort, metallicbraun,
101 PS, 56.000KM, BJ 12/2010, ge-
pflegtes Fahrzeug, Reifen neu
GJR, TÜV 08/2022, VHB 5.500,-€,
Tel. 04523-1264

Tourneo Courier Trend, EZ 11/14, 74 kw, 52.500 
km, Blazer-Blau, Parkpilotsystem hi., 2 Sitzrei-
he mit Sitzbank, ABS, ESP, ASR, Schiebetüren, 
Bordcomputer, Berganfahr- / Notbrems-Assistent, 
el. FH v., Geschindigkeitsregelanlage, Klima, Sitz-
hzg. v., Nebelscheinwerfer, el. Servo, ZV m. FB,  
 9.481,– AH Kania
Focus 1,5 TDCi Trend, EZ 4/15, 70 kW, 24.600 
km, Frostweiß, Audiosystem Ford SYNC, ABS, 
ASR, ESP, Bordcomputer, el. Bremskrafvertei-
lung, Smart Regenerative Charging, Berganfahr-/ 
Notbrems-Assistent, el. FH v., Reifendruckkont-
rollsystem, el. Servo, ZV m. FB, 9.837,– AH Kania
Fiesta 1.1. Cool & Connect, EZ 6/19, 52 kw, 
9.900 km, Blazer Blau, Klima, Park-Distance-
Controll hi., Sitzhzg. v., ABS, ASR, ESP, Bord-/
Verbrauchscomputer, Berganfahr- / Notbrems-As-
sistent, Spurhalteassistent, Farbdisplay (6,5 Zoll), 
Geschwindigkeits-Begrenzeranlage, Nebelschein-
werfer, Abbiegelicht, Otto-Partikelfilter, el. Servo, 
ZV m. FB,  13.990,– AH Kania

Compass Longitude 2.0 D Multijet Allrad Auto-
matik, EZ 08/18, 103 kW, jazzblue, 21 tkm, AHK, 
Navi, Klima, Tempomat, Einparkhilfe, Sitzheizung, 
Alu, Radio CD, Keyless Entry, MFL Leder, Scheck-
heft gepflegt    23.980,– OHLA-Automobile GmbH

A 180 CDI Avantgarde, EZ 02/12, 80 kW, silber, 
205 tkm, CD, Sitzheizung, Regensensor, Alu, Ne-
bel, Lederlenkrad  
 5.980,– OHLA-Automobile GmbH
CLK 280 Avantgarde Automatik, EZ 03/07, 170 
kW, schwarzmetallic, 189 tkm, Klima, Navi, Parkpi-
lot v + h, Sitzheizung, Soundsystem Harman Kar-
don, Alu, Sportpaket, Leder  
 8.980,– OHLA-Automobile GmbH
C 180 Automatik, EZ 02/12, 115 kW, obsidian-
schwarz met., Klimaaut., Sitzhzg. vo., Parktronic 
vo. + hi., LM-Räder, Tempomat, BC, el. FH, el. 
Spiegel beiz- + anklappbar, Audio 20 CD,  ZV m. 
FB  12.450,– AH Estorff
B 180, EZ 12/16, 80 kW, silber, 49.500 km, Navi, 
Klima, Einparkhilfe m. Kamera, Tempomat, Sitz-
heizung, MFL   18.980,– OHLA-Automobile GmbH

Carisma Limousine 1.6, EZ 10/10, 70 kW, rotme-
tallic, AHK, Ganzjahresräder, TÜV neu  
 1.999,– Herborth Mobile

Corsa 1.0, EZ 09/09, 44 kW, weiss, 4 Türen, 
Ganzjahresräder, TÜV neu   
 3.489,– Herborth Mobile
Zafira Edition 2.0 CDTI, EZ, 11/12, 96 kW, azur-
blau, Xenon, Regensensor, FlexFix, Tempomat, 
Sitz- u. Lenkradheizung, BC, Parkpilot v + h, Radio 
CD 400, Dachreeling   8.450,– AH Estorff
Corsa 1.2 Selection, EZ 3/18, 51 kw, 23.900 km, 
Lava Rot, gr. Info-Display, ABS, ASR, ESP, EBD, 
Brems- / Berganfahr-Assistent, el. FH v., el. Servo, 
ZV m. FB, Klima, Audiosystem, Tagfahrlicht,  
 8.843,– AH Kania
Adam Jam 1.4, EZ 03/19, 64 kW, oceanblue, 
Klima, Radio CD 3.0 BT, Alu, Sitz- u. Lenkradhei-
zung, el. beheizte Außenspiegel, Tempomat, Start/

Sandero Stepway, EZ 12/16, 66 kW, weiß, Tem-
pomat, Klima, Nebel, ZV m. FFB, BC, Isofix, Rei-
fendruck-Kontrollsystem, getönte Verglasung   
 7.350,– AH Estorff
3x Duster 1.0 TCE E 100 Comfort, 74 kW, 
schwarz/blau/braun/beige, 0 km, Navi, Klima,  Alu, 
Tempomat, Einparkhilfe m. Kamera, Soundsystem   
 je 14.980,– OHLA-Automobile GmbH
1

Tipo Kombi 1.4 T, EZ 08/19, 88 kW, cinema 
schwarz, 7.500 km, Navi, Klima, MFL, SHZ, PDC, 
ZV 13.980,– OHLA-Automobile GmbH

Focus C-Max 1.8, EZ 08/09, 92 kW, blaumetallic,  
130 tkm, Klima, Sitzheizung, CD, AHK, Frontschei-
be beheizt   3.980,– OHLA-Automobile GmbH
Fiesta 1.25 Trend, EZ 12/16, 44 kW, 66.400 km, 
Race Rot, Klima, Audiosystem m. CD, ASR, ABS, 
ESP, Bordcomputer, el. FH v., Ganzjahresreifen, 
el. Servo, Reifendruck-Kontrollsystem , 
 7.792,– AH Kania
Fiesta 1.25 Trend, EZ 3/15, 60 kw, 69.600 km, 
met phanterschwarz, Verglasung hinten abge-
dunkelt, ABS, ESP, ASR, IPS, Bordcomputer, 
el. FH v., Reifendruck Kontrollsystem, el. Servo, 
Tagfahrlicht, Sitzhzg. v., ParkDistance-Controll h., 
 7.892,– AH Kania

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Stop System, ZV m. FFB, BC, Parkpilot, BT u. 
USB   
MwSt. ausweisbar   11.950,– AH Estorff
Corsa Color Edition 1.4 Turbo, EZ 02/19, 74 kW, 
argonsilber, Klima, Regensensor, Nebel, Sitz- u. 
Lenkradheizung, Radio R 4.0 IntelliLink, Tempo-
mat, 6-Gang-Getriebe, Alu, BC, Parkpilot v + h  
MwSt. ausweisbar    12.450,– AH Estorff
Adam Jam 1.4, EZ 03/19, 74 kW, berryred, 9.138 
km, Klima, Regensensor, Radio R 4.0 IntelliLink-
BT-USB, Alu, Sitz- u. Lenkradheizung, Tempomat, 
Allwetterreifen, BC, Parkpilot   
MwSt. ausweisbar  12.950,– AH Estorff
Corsa Color Edition 1.4 Turbo, EZ 06/19, 110 
kW, tiefseeblau, BC, BiXenon-Scheinw., , Klima-
aut., Lenkradhzg., Sportsitze vo., el. FH, ZV, be-
heizb. Frontscheibe, beheizb. + el. Außenspiegel, 
NSW, Radio R 4.0 IntelliLink, Sitzhzg. vo., Berg-
Anfahr-Assis., Parkpilot vo. + hi., Rückfahrk., OPC 
Line Interiorpaket, Dachpaket schwarz, 17“ Alu  
MwSt. ausweisbar 13.950,– AH Estorff
Mokka X Edition 1.4 Turbo 6-Gang, EZ 06/17, 
nachtblau, 19.110 km, Klima, Sitz- u. Lenkradhei-
zung, Tempomat, BC, Nebel, Radio 4.0 IntelliLink-
BT, Premium Paket   14.880,– AH Estorff
Zafira 1.6 120 Jahre, EZ 06/19, 100 kW, lichtgrau, 
AHK abnehmbar, Klima, Regensensor, Tempomat, 
Sitz- u. Lenkradheizung, Navi 4.0 IntelliLink USB, 
Alu, Nebel, BC, Parkpilot v + h, Rückfahrkamera, 
7 Sitze   
MwST. ausweisbar   18.950,– AH Estorff
Mokka X Innovation 1.4 Turbo Automatik, EZ 
07/19, 103 kW, lichtgrau, AGR-Sitze, Regensen-
sor, Klima, Navi 900 IntelliLink / BT / USB, Tem-
pomat, Nebel, Parkpilot v + h, Rückfahrkamera, 
Sitz- u. Lenkradheizung   
MwSt. ausweisbar   19.950,– AH Estorff
Vivaro Kombi L2 1.6 BITURBO 9-Sitzer, EZ 
11/18, 92 kW, mitternachtsschwarz, BC, Klima, 
Parkpilot, AHK 2000 kg maximal,Tempomat, Ne-
bel, Radio R16 BT USB, Euro 6  
MwSt. ausweisbar   19.980,– AH Estorff
Vivaro Combi 1.6 BiTurbo CDTI, mitternachts-
schwarz, Navi 50 IntelliLink DAB+, Sitzheizung, 
Rückfahrkamera, Parkpilot, AHK 2.000 kg, Klima, 
Nebel    20.950,– AH Estorff
Grandland X 1.2 Turbo Automatik 120 Jahre, EZ 
07/19, 99 kW, rubinrot, AGR-Sitze, Klima, Regen-
sensor, Radio 4.0 IntelliLink, Tempomat, Sitz- u. 
Lenkradheizung, Gripp & Go, Alu, Nebel, IntelliLux 
LED-Licht, BC, Parkpilot v + h, Rückfahrkamera, 
Verkehrschilderkennung, AHK abnehmbar, Euro 
6D-Temp    
MwSt. ausweisbar   21.990,– AH Estorff

Fabia Kombi, EZ 01/01, 50 kW, silber, Ganzjahres-
räder   1.499,– Herborth Mobile

Golf VI 2.0 TDI, EZ 10/11, 103 kW, schwarz, 211 
tkm, Navi, Alu, AudioSystem Radio / CD, PDC v 
+ h, Tempomat  7.980,– OHLA-Automobile GmbH
Tiguan 1.4 TSI  Comf. Autom., EZ 10/16, 110 
kW, deep black, 43.465 km, ACT, Klima, Alu, 
MFL, PDC v+h, Tempomat, Sitzheizung, Navi   
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

Golf Sportsvan 1.5 TSI United, EZ 05/20, 110 
kW, graumetallic, 7350 km, Klima, Navi, Parkpilot 
v + h, Kamera, Sitzheizung,  Alu, Spurhalteassis-
tent, Nebel, Rad. / CD / BT / USB Touchscreen, 
Ambientebeleuchtung, Start/Stop Automatik 
   26.980,– OHLA-Automobile GmbH
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Galgenberg 18 · 23701 Eutin · 0 45 21 - 15 09
www.pb-eutin.de

... der zuverlässige Partner an Ihrer Seite!

• Vermietung
• Verkauf
• Objektbewertung
PB Eutin Immobilien GmbH

RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen 

Entrümpelungen (besenrein) 
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw... 
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

IMMOBILIENVERKAUF
BERATUNG bei Verkauf

01 78 - 2 55 11 85

            

            

 
 
 


 
 
 


Handwerker für Dach 
u. Fassade führt kleine und 

große Arbeiten aus
v 0178/2464497

Gewerbehalle in Malente, 
Eutin & Umgebung zur Miete 

oder Kauf gesucht. 
Oliver Tews, 

Tel. 0 45 23 - 9 52 40 95

EFH / ZFH in Hutzfeld von PRIVAT
gesucht - Tel. 0160-97606397

Studienrat u. Grundschullehrerin su-
chen EFH/Baugrundstück NUR in
Gr. Meinsdorf, Bockholt, Gothen-
dorf, Röbel, Eutin zum Kauf. Tel.
0178/4188880

Su. gepfl.(!) 2-Zi.-Whg., gern Einlie-
gerwhg., 40-50qm, mgl. Dorf, Ma-
lente u.U., NR, Tel. 0176/54430071

Berufstätige Rentnerin sucht kleine,
ruhige 1,5-2 Zi.-Whg. im Parterre o.
1. OG in o. um Eutin herum, Tel.
0157-71301985

Barrrierearme, zentral gelegene
1- Zi. Dg-Whg. in Malente, ca.
50qm, DB, EBK, Aufzug, PKW-
Stellplatz ab 01.04. zu vermie-
ten, 360,- € + 130,- € NK +
2MMK€ NK, Tel. 04523-5172
o.0172-1715433

Eutin, 3 Zi.-Whg., 75qm, 1. OG, SW
Balkon, EBK, DB saniert, 520,- €
KM + NK + 2MMS, BJ 80,
KWH100, Tel. 0163-1424583

Eutin-zentral: 50qm - Perle, 1 Zi.,
EBK, DB, Aufzug, Loggia zum See,
teilm., ab 01.05., KM 475,-€, NK
140,-€, Stellpl. 50,- €, 3 MMS, Tel.
0178-1863699

4-köpfige Familie mit gutem Eink. &
2 Katzen sucht gepfl. 4-5-Zi.-Whg.,
Haus o. ä. mit Balkon/Terrasse/Gar-
ten zur Miete in Eutin (max.1.000,-
€ WM). Tel. 0176/67122282

Grünland zu verpachten, in Eutin
4,80 ha ab Frühj. 2021 längerfr., in
3 Teilflächen, die jedoch an einem
Weg bzw. dicht beieinander liegen,
ca 20% und sehr feuchtes Nieder-
moor, im Sommer jedoch mit
Schlepper zu bef. oder zu bewei-
den, eine Teilfl. 1,72 ha ist einge-
zäunt, im Sommer 2018 war auf
den Flächen noch Grünfutter zu
ernten, kleinere Maschinen zur Be-
wirtschaftung erford., mit Flächen-
prämie und zusätzl. Grünlanderhal-
tungsprämie für FFH-Gebiete,
Pachtpreis VHS, Tel. 0531-
25750433 abends zw. 20-21 Uhr

Eutin, 2 Zi.-Whg., 50qm, Parterre,
EBK, SW Balkon, DB saniert, 430,-
€ KM + NK + 2MMS, ab 01.04.,
von priv., BJ 80, 100KWh, Tel.
0163-1424583

Bosau, 2-Zi-Einlieger-Whg m. See-
blick 1. Stock, 1 Pers, o. Haustiere,
43 m², neue EBK i. Wohnzi, Schlaf-
zi, Laminat, EBschränke, Du-Bad
und kl. Wanne, Gartenn. m Teich,
Terra., Stellp. 450 €/mtl. + 110€ NK
+ 3 KM Kaut., Tel. 0151-11834565.

Freundl., sehr menschenbezogene
Jack-Russell-Hündin su. für Ihre
Zweibeiner, solv. Rentnerehepaar,
eine EG-Whg., ca. 90qm, 3-4 Zi.,
DB, EBK, Gartennutz., KM bis 750,-
 € in Eutin u. Umkreis, Tel. 0179-
2426841 o. 02161-568547
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Die Fortbildung 1 aus dem Jah-
resprogramm „Wer stört hier 
wen? Herausforderndes Verhal-
ten bei Menschen mit Demenz“, 
mit Anna Jannes, findet am 
Mittwoch, dem 17. Februar von 
13.30 bis 17.30 Uhr statt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 60,- / 
bzw. 40,- Euro für ehrenamtlich 
Engagierte. Über „Trauerbeglei-
tung bei Menschen mit Demenz“ 
(Fortbildung 2) sprechen Patricia 
Schmolke und Dunja Anraad am 
Montag, 22. Februar von 10.00 
bis 16.00 Uhr (Teilnahmegebühr: 
70,- / bzw. 35,- Euro). „Selbstbe-
stimmung und Teilhabe - Wege 
zu mehr Barrierefreiheit für Men-
schen mit Demenz“ (Fortbildung 
4) wird am Donnerstag, 11. März 
von 10.00 bis 14.00 Uhr mit Antje 
Holst Thema sein (Teilnahmege-
bühr: 50,- / bzw. 30,- Euro). Um 
die „Herausforderung Demenz 

in der ambulanten Versorgung“ 
(Fortbildung 6) geht es am Frei-
tag, dem 19. März von 9.30 bis 
13.00 Uhr (Teilnahmegebühr: 
50,- / bzw. 30,- Euro). Am Don-
nerstag, 23. März von 11.00 bis 
14.30 Uhr wird Anna Jannes den 
„Expertenstandard: Beziehungs-
gestaltung in der Pflege von 
Menschen mit Demenz“ (Fortbil-
dung 7) beleuchten (50,- / bzw. 
30,- Euro). Am Donnerstag, 15. 
April von 10.00 bis 14.00 Uhr 
erörtert Anna Jannes mit „Wer 
stört hier wen einmal anders!“ 
(Fortbildung 8) häufig auftreten-
de Herausforderungen mit den 
pflegenden Angehörigen (50,- / 
bzw. 30,- Euro). Die Fortbildung 
5 „Ein Stuhlkreis als Bühne – 
Theaterarbeit mit Menschen mit 
Demenz“ mit Jessica Höhn wur-
de als Präsenz-Veranstaltung auf 
den 27. August 2021 verscho-

Online-Fortbildungen zu Demenz
Ostholstein (t). Das Kompetenzzentrum Demenz in Schleswig-
Holstein bietet seine Fortbildungen bis zum 15. April aufgrund der 
momentanen Situation ausschließlich online an. Genutzt wird die 
Plattform Zoom.  

ben. Die verbindliche Anmel-
dung für die Fortbildungen aus 
dem Jahresprogramm ist unter 
https://www.demenz-sh.de/bil-
dungsangebote/anmeldeformu-
lar/ (mit dem Titel oder der Fort-
bildungsnummer der jeweiligen 
Veranstaltungen und dem Zusatz 
„online“) möglich. Es wird die 
E-Mail Anschrift benötigt, an die 
der Link für die Schulung ge-

schickt werden soll. Genauere 
inhaltliche Informationen kön-
nen im Jahresprogramm nach-
gelesen werden. Dieses ist eben-
falls auf der Website abrufbar 
oder kann als Heft zugeschickt 
werden. Da das Kompetenzzen-
trum Demenz überwiegend aus 
Landesmitteln gefördert wird, 
werden Schleswig-Holsteiner be-
vorzugt berücksichtigt.

Eutin (t). Durch die länger anhal-
tende Corona-Pandemie mit dem 
härteren Lockdown bis 14. Febru-
ar und dem damit verbundenen 
eingestellten Sportübungsbetrieb 
folgte der geschäftsführende Vor-
stand der Ballspielgemeinschaft 
von 1971 Eutin e.V. (BSG Eutin) 
in seinem digitalen Meeting vom 
25. Januar der Empfehlung der 
Mitgliederversammlung 2020 

und verzichtet bei allen Mitglie-
dern auf die Erhebung von zwei 
Monatsbeiträgen (Januar und Fe-
bruar). Die Beitragseinziehung 
für das 1. Halbjahr 2021 erfolgt 
zum 1. April (nunmehr allerdings 
nur noch für die Monate März bis 
Juni).
Der Vorstand bedankt sich bei 
allen Mitgliedern für deren Ver-
einstreue. 

BSG Eutin reagiert auf stärkeren Lockdown:

Verein verzichtet 
auf zwei Monatsbeiträge
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Du bist individuell!
SICHER DIR DEN JOB.

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf
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Neben Büchern, Zeitschriften, 
Magazinen und Lernkursen der 
„Onleihe zwischen den Mee-
ren“ und Filmen für zuhause von 
„filmfriend“, gibt es auch digitales 
Lernfutter für das Homeschooling 
jenseits von Google, Wikipedia 
und Co. Gerade um Kinder und 
Jugendliche beim Lernen im 
Lockdown zu unterstützen ist 
das Angebot an digitalen Lexika, 
Nachschlagewerken und Wörter-
büchern ideal. Ganz aktuell in 
der Kreisbibliothek ist der Zugriff 
auf das komplette Schüler Du-
den Basiswissen zu den Themen: 
Biologie, Chemie, Politik, Kunst, 
Musik, Mathematik etc. Darüber 
hinaus gibt es Nachschlagewerke 
in Form der renommierten Brock-

haus-Enzyklopä-
die, die Quelle 
des Munzinger-
Archivs mit um-
fangreichen Da-
ten und Fakten 
zu Geographie, 
Erdkunde, Ge-
schichtswissen, 
Biographien be-
rühmter Köpfe 
aus Politik, Mu-
sik, Geschich-
te, Literatur etc. 
oder auch das 
berühmte Kind-
ler Literaturle-
xikon, das im 
Unterschied zur 
analogen Form 

Wir haben nicht nur die Medientüte zum Abholen: 

Digitale Wissenswelten in der Kreisbibliothek entdecken
Eutin (t). Die Öffentlichen Büchereien sind auf-
grund der aktuellen Landesverordnung geschlossen 
und bieten zurzeit die kontaktlose Medientüte zum 
Abholen an. Die Kreisbibliothek bietet darüber hin-
aus ein breites Spektrum an digitalen Medien für die 
Freizeitgestaltung aber ebenso für das Erlernen und 
Entdecken neuer Wissenswelten. 

stets aktuell gehalten und ange-
boten werden kann. Das Schü-
lertraining von Brockhaus bietet 
Schülerinnen und Schülern eine 
Lernwelt, in der der Schulstoff in 
spannenden Lernmodulen selbst 
erschlossen werden kann. Von 
Fachexperten und Didaktikern 
entwickelte Übungen helfen, er-
lerntes Wissen zu festigen. Die-
se Angebote finden sich auf der 
Webseite der Kreisbibliothek 
Eutin www.kb-eutin.de. Für die 
Nutzung ist lediglich der Büche-
reiausweis nötig, falls noch kein 
Ausweis vorhanden ist, rufen Sie 
uns gerne an. Ab sofort sind auch 
Aufsatzlieferungen aus anderen 
Bibliotheken weltweit sowohl in 
analoger als auch digitaler Form 
bis Ende März 2021 kostenfrei 
für unsere Leserschaft. Das di-
gitale Angebot gibt es nicht erst 

seit Corona. Die Kreisbibliothek 
entwickelt seit Jahren ihr digita-
les Angebot und ist in Schleswig-
Holstein in vielen Angeboten 
führend. Die Ausleihstatistik der 
letzten Jahre zeigt, dass die Kun-
den der Bibliothek diese Angebo-
te annehmen, so sind Steigerungs-
raten in zweistelliger Prozentzahl 
bei den digitalen Medien zu 
verzeichnen. Die Kreisbibliothek 
erweitert das Angebot ständig 
und ist offen für Anregungen und 
Wünsche für digitale Dienstleis-
tungen. Weitere Angebote sind 
bereits geplant, so zum Beispiel 
ein Musikstreamingdienst.Das 
Kreisbibliotheksteam steht gerne 
für Fragen und Auskünfte zu den 
gewohnten Öffnungszeiten unter 
der Telefonnummer 04521 788-
740 oder per E-Mail unter info@
kb-eutin.de zur Verfügung.

Freuen sich, für ihre NutzerInnen ein breites Angebot digitaler Wis-
senswelten vorzuhalten: Frank Benthien, Daniela Braun und Susan-
ne Dekowski aus dem Team der Kreisbibliothek.

Eutin (t). Bürger*innen mit einem 
Impftermin, denen eine eigene 
Anreise zum Impfzentrum Eutin 
nicht möglich ist, können einen 
kostenlosen Fahrdienst der Pfar-
rei St. Vicelin Eutin in Anspruch 
nehmen. Vor allem Senioren und 
ältere Personen sind eingeladen, 
das Fahrdienst-Angebot der ka-
tholischen Kirche zu nutzen. Der 
Fahrdienst holt die Person von zu 

Hause ab, fährt sie zum Eutiner 
Impfzentrum und nach der Imp-
fung wieder zurück nach Hause.
Wer den Dienst in Anspruch neh-
men möchte, der kann Diakon 
Berthold Verfürth unter 0157-
74394753 oder alternativ das 
Pfarrbüro der Pfarrei St. Vicelin 
Eutin unter 04521-79450 tele-
fonisch kontaktieren und einen 
Fahrservice anmelden.

Fahrdienst zum Impfzentrum
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Sierksdorfer Straße 13
23730 Neustadt

Tel. (04561) 65 61

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Kfz-Mechaniker/Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
Gerne auch Berufsanfänger

Bewerbungen bitte an u.friedrich@friedrich-autoteile.de oder an

Physiotherapeut/in 
für die späten Nachmittag- 
und Abendstunden 2x wö. 

(Di. + Do. od. Fr.) 
langfristig im Bereich 

Ahrensbök gesucht. 
Physiotherapie-
Glasau@web.de

oder 04525-492181 

Reinigungskraft gesucht
in Malente für 2 Std./Woche im priv. Haushalt 
(fester Tag) & Reinigung unserer Ferienwhg. 
(flexibler Einsatz erforderl., bis 8 Std./Woche 
während der Saison). Kontaktaufnahme bitte 

per E-Mail: info@landhaus-hein.de

Gesucht wird zu sofort o. später ein/e

Koch/Köchin (m/w/d)
Wir bieten: 

• Teamorientiertes Arbeiten in einer Frische-Küche, 
• unbefristetes Arbeitsverhältnis bei leistungsorientierter Bezahlung, 

• 5-Tage-Woche mit familienfreundlicher Urlaubsplanung!

Wir sind: 
Ein Restaurant im Herzen von Eutin mit einer 17- jährigen Erfolgsgeschichte!

Bewerbungen gerne per Mail an rizzuti_orlando@yahoo.de
oder per Post an  Restaurant „Markt 17“, 23701 Eutin

Die Seehütte sucht zum April 

eine Vollzeitkraft 
mit gastronomischer Erfahrung.

Bewerbungen bitte an
Seehütte am Kellersee

Kellerseestraße 52
23714 Malente

post@fischbroetchen-cafe.de

Gepflegte Privatpraxis 
in Eutin sucht zu sofort

Reinigungskraft
auf 450,- € Basis

Tel. 0 45 21 - 7 96 75 55

die Sozialpädiatrische Fachklinik im Norden mit angeschlosse-
nem Sozialpädiatrischen Zentrum und
arbeiten in den Bereichen Kinderneurologie und Sozialpädiatrie.
Ihr zukünftiger Arbeitsplatz liegt in besonders reizvoller Umge-
bung und bietet einen großartigen Freizeit- und Erholungswert 
und viele kulturelle Angebote – nach getaner Arbeit!

Wollen Sie da arbeiten, wo andere Urlaub machen?
Wir sagen – Ja!

Wir sind

ab sofort

Küchenhilfe m/w/d
in Teilzeit mit 19,25 Stunden pro Woche.

Wir 
suchen

KINDERZENTRUM PELZERHAKEN

eine attraktive Vergütung, regelmäßige Arbeitszeiten, interne 
und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten mit 
finanzieller Unterstützung vom Arbeitgeber.

Wir
bieten

senden Sie Ihre vollständige Bewerbung an die 
Hauswirtschaftsleitung der
Kinderzentrum Pelzerhaken gGmbH
Zum Leuchtturm 4
23730 Neustadt

umfasst das Sauberhalten der Spülküche, inkl. fachgerechtes 
Pflegen der Spülmaschine, Aufräum – und Reinigungsarbeiten, 
sowie die Vor – und Zubereitung des Abendbrotes.
Zuarbeitende Tätigkeiten bei der Zubereitung der Speisen ist 
wünschenswert, aber nicht erforderlich.

Bitte

Ihr Auf-
gaben-
gebiet

beantwortet Ihnen gerne unsere Hauswirtschaftsleitung,
Frau Becker unter Tel.: 04561-71090

Fragen

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt einen

Mechaniker (m/w/d)
aus dem Bereich Baumaschinen, 

Landmaschinen, Kfz oder 
Nutzfahrzeuge zur Festanstellung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Norbert Graaf Baumaschinen und 

Nutzfahrzeuge GmbH
Botterstieg 7, 23611 Bad Schwartau

info@graaf-baumaschinen.de
www.graaf-baumaschinen.de

Unser Team benötigt Verstärkung: 

wir suchen ab sofort Gärtner m/w/d 
im Garten- und Landschaftsbau oder

Gesellen m/w/d als Steinsetzer 
im Garten- und Landschaftsbau.

Es erwartet Sie ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Aufgabengebiet inkl. Grünflächenpflege

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung- einfach per Mail 
an info@gartenbau-eutin.de oder telefonisch. 

Pawlowski
Garten- und Landschaftsbau GmbH

Gärtnermeisterwww.gartenbau-eutin.de
Weddeln 10  •  23715 Quisdorf  •  Telefon 0 45 21/ 93 29

Reinigungsunternehmen sucht 
Reinigungskräfte

TZ/VZ, 13,-€ brutto/ Std., AZ auch am Wochenende
 Führerschein Klasse B und Mobilität erforderlich. 

Wir sprechen deutsch und polnisch.
Tel. 01 71 - 3 63 07 61

Gerüstbauunternehmen

Wir suchen einen Gerüstbauermonteur (m/w/d) 
und einen Gerüstbauerhelfer (m/w/d)

auch Berufswechsler

Kurzbewerbung an Tel. 0 45 23 - 27 17 o. 01 72 - 4 11 04 05

Hilfe gesucht für Haus & Garten, 1-
2x wöchentl., Tel. 04521-4370

Suche Housekeeping/Reinigung für
2 Ferienwohnungen in Grömitz &
Heiligenhafen. telefon01751527162

Alltagshilfe ges.: Seniorin in
Malente sucht flex., fürsorgl.,
zuverl. Hilfe 2x wöchentl. ab
17 Uhr, auf 450,-€ Ba-
sis Chiffre Z001/10406
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STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Ahrensbök (t). Die Evan-
gelisch-Lutherische Kir-
chengemeinde Ahrensbök 
hat entschieden, werden 
der Zeit des Shutdowns 

keine Andachten und Ver-
anstaltungen anzubieten. 
Entsprechende Ankündi-
gungen werden damit hin-
fällig.

Keine Andachten

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf
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HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

Fragen Sie
zuerst

den Fachmann ...
Wir beraten Sie gern!
Steinkamp 1 - 23715 Bosau 

0 45 22 / 80 87 76

Kaminholzhandel 
Thiele

STOPP!!!
Dachrinnenreinigung 

vom Dachdecker, 
laufender Meter 1,- € 

v 0151/27557659

Professionelle Streich-, 
Spachtel- u. Tapezierarbeiten,
preiswert, sauber und zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

BRENNHOLZ für 
SELBSTWERBER!

Kronenholz und Stämme
am Wegrand.

Forst Bandorf, 23730 Kassau
Tel: 0173-2130925

Gärtner sucht Arbeit.
Hecke, Büsche, Bäume, Herbstschnitt. 

Jetzt den gesunden Winterschnitt 
machen (kalt: kein Bluten, keine 

Bakterien) mit Abfuhr und 
Pflasterarbeiten! Winterdienst 5,- €/m

Tel. 01 79 - 4 09 43 91
auch So. erreichbar!

Fensterputzer 
hat noch Termine frei!
Wir reinigen auch Privat- 

& Ferienwohnungen! 
Tel. 0 45 23 - 64 53

oder 0 15 25 - 7 27 06 73

Suche gut-gepflegten Mercedes Old-
timer von Privat. Tel. 0451/864242

Erfahrene Betreuerin (Senioren,
Kinder) hat noch frei Zeiten für
fürsorgl. Betreuung und Hilfe
im Alltag. Tel. 0176/62825443

Schallplatten/Vinyl/LPs gesucht.
Auch größere Sammlungen. Faire
Bezahlung garantiert. Ab 13.00
Uhr: 01724190004 oder Mail an:
kurt@coba.in

Bärbel 30.1.2020-30.1.2021 In Ge-
denken! Para Siempre Dein Wolf-
gang

Meyers Konversationslexika, Aus-
gabe 1905, kompl. 22 Bände, gut
erhalten mit Lederrücken, wg. Woh-
nungsaufgabe abzugeben, Tel.
04523-7539

Eigenheim gesucht - junges Pär-
chen sucht eine Immobilie zum
Kauf in 23744 Schönwalde. Tel.
0170 2116833 oder E-Mail eigen
heim.schoenwalde@gmail.com

24°/26°/28°, Mount.bike, He. u.
Da.fahrräder, gut. Zustd., günst. zu
verk., 0174-4903999 o. 0173-
7771099

Su. ältere Hilfe für Haushalt, Alltags-
begl., Einkäufe, mögl. mit Führer-
schein, wohne in Malente, Tel.
0174-6188585
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Kleinanzeigen

„Die bisherigen Betreuer unse-
rer Bibliothek haben gute Arbeit 
geleistet und einen wohl geord-
neten Bestand mit 18 Kategorien 
hinterlassen“, nimmt Marc Do-
bkowitz Interessenten die Angst 
vor einem Berg von Arbeit. Den-
noch hofft der Vorsitzende des 
Fördervereins möglichst bald die 
Überleitung von den bisherigen 
Verantwortlichen Tina Köhn-Utz 

und ihrem Mann Thomas Utz 
auf den oder die Nachfolger 
vollziehen zu können. „Noch 
sind die Zugänge des vergan-
genen Jahres überschaubar 
und die Einweisung in das 
Ordnungssystem möglich“, 
macht Dobkowitz Mut und 
bedankt sich für die bisherige 
Arbeit: „Das Engagement des 
Ehepaars Utz und deren Vorgän-

Museum fehlt ein „Bücherwurm“
Dorf- und Schulmuseum Schönwalde sucht Betreuer für Bibliothek

Schönwalde (t). Seit Ende vergangenen Jahres ist das Dorf- und 
Schulmuseum Schönwalde auf der Suche nach einem Betreuer 
für die kleine Bibliothek mit derzeit etwa 45 Metern Regalen 
voller Bücher. Neben der Pflege des vollständig katalogisierten 
Bestandes gehört die Neuaufnahme der Zugänge in die Kartei zu 
den Aufgaben des gesuchten „Bücherwurmes“.

gern Ines und Daniel Hürtgen 
kann gar nicht hoch genug ein-
geschätzt werden. Ohne die Bi-
bliothek würde dem Museum ein 
wichtiger Teil fehlen.“
Das Register wird derzeit noch 
analog auf Karteikarten geführt. 
Gerne darf sich der zukünftige 
„Bücherwurm“ aber auch der Di-
gitalisierung annehmen und den 
Bestand über die bereitstehen-
de Software digiCULT.web nach 
und nach der internationalen 
Recherche zugänglich machen. 
In der Zeiteinteilung ist der Be-

treuer frei und muss sich nicht 
an die Öffnungszeiten des Muse-
ums halten. Eine Bezahlung gibt 
es für die Tätigkeit nicht wie der 
Vorsitzende erklärt: „Da das Mu-
seum ehrenamtlich geführt wird 
und die Mittel des Fördervereins 
begrenzt sind, können wir dem 
„Bücherwurm“ leider keine Ent-
schädigung zahlen.“ Interessen-
ten können sich für einen ersten 
Kontakt bei ihm unter Telefon 
04528/1737 oder per E-Mail an 
dorfmuseum-schoenwalde@t-
online.de melden.

Diese zwei lustigen Bücherwürmer aus dem Dorf- und Schulmuseum 
Schönwalde suchen dringend nach menschlicher Verstärkung zur Be-
treuung der gut 45 Regelmetern mit Büchern zum Thema Schule und 
der Geschichte des Ortes.

Marc Dobkowitz, 1. Vorsitzender des Fördervereins, sucht dringend 
menschliche Verstärkung für die zwei lustigen Bücherwürmer aus 
dem Dorf- und Schulmuseum Schönwalde. Zu betreuen sind gut 45 
Regelmeter mit Büchern zum Thema Schule und der Geschichte des 
Ortes.
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Gemeinde Bosau

Unsere Schule
schließt nicht!

Wir suchen noch Schüler/innen für die 5. Klasse.

Melden Sie Ihre Kinder in Hutzfeld an!

Die Gemeinde trägt die Buskosten zur Schule.

Informationen über Tel.: 04527 1272

Stella Grammati
Stilos

* 18. 01. 2021 · 5.54 Uhr · 49 cm · 3.050 g

Längst ins Herz und jetzt auch 
in unsere Arme geschlossen.

Es freuen sich 
die überglücklichen Eltern

Janin und Pawlos Stilos

Familienanzeigen
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Die Gemeinde Bosau wirbt für die 5. Klasse 

Hier lässt es sich prima lernen!
Außenstelle der Wilhelm-Wisser-Schule in Hutzfeld soll erhalten bleiben

Hutzfeld (t). Für die Gemeinde Bosau als Schulträger hat der Erhalt 
ihres Schulzentrums in Hutzfeld höchste Priorität. Voraussetzung 
für einen Weiterbetrieb der Außenstelle der Wilhelm-Wisser-Schule 
über den Sommer 2023 hinaus ist nach Auskunft der Schulbehörde 
die Bildung einer 5. Klasse mit mindesten 25 Schülern für das kom-
mende Schuljahr 2021/ 2022. 

Dies zu erreichen, ist daher das 
erklärte Ziel der Gemeinde.
Bürgermeister Eberhard Rauch 
hat eine Arbeitsgruppe zusam-
mengerufen, die Informations- 
und Werbemaßnahmen auf den 
Weg bringt, um möglichst vie-
le SchülerInnen zu gewinnen. 
Hierzu gehören Mitteilungen 

und Annoncen in der Presse, 
Veröffentlichungen in den Sozi-
alen Medien und Flyer, die über 
die unbestreitbaren Vorzüge der 
Hutzfelder Schule im ländlichen 
Raum informieren. 
Vieles spricht für den Schuls-
tandort auf dem Land. Dazu 
gehören folgende Punkte: Über-
schaubare Schule mit einer 
Bushaltestelle direkt vor der 

Tür, moderne Fachräume, zwei 
Sporthallen, großer naturnaher 
Pausenhof, Gartenklasse, Bie-
nen AG, Schülerbücherei, mo-
derne Schulküche, engagierte 
Schulsozialarbeit, Offene Ganz-
tagsschule mit Mittagessen und 
Hausaufgabenbereuung.
Außerdem ist eine gezielte In-

formation der El-
tern vorgesehen, 
die sowohl in 
Form einer  Prä-
senzveranstal-
tung am Diens-
tag, den 16. 
Februar 2021 als 
auch online ge-
plant ist. Einzel-

heiten dazu erfahren die Eltern 
telefonisch bei der Schulsekre-
tärin Frau Meyer unter 04527-
997522.
Damit die Eltern, die ihre Kin-
der von außerhalb anmelden 
möchten, nicht finanziell belas-
tet werden, fasste der Bosauer 
Schulausschuss den Beschluss, 
die Schülerbeförderungskosten 
zu übernehmen.

Zur Anmeldung vom 18. Febru-
ar bis 03. März von 8 – 13 Uhr 
sind mitzubringen:    eigener 
Stift, Anmeldeschein mit Schul-
übergangsempfehlung, Halb-
jahreszeugnis, Impfausweis, 

eine Kopie der Geburtsurkunde 
sowie ggf. einen Lernplan und 
Legasthenie-Bescheinigung.
Weitere Information können 
über die Telefonnummer 04527 
1272 angefragt werden.

Für die Außenstelle in Hutzfeld wird um künftige FünftklässlerInnen 
geworben.

Kochen, Leseför-
derung, turnen 
- die Schule hat 
viel zu bieten.

Ostholstein (t). Die Gesamtzahl der labordiagnostisch bestätigten 
Infektionsfälle in Ostholstein beträgt 1.720 (Stand 29.01.2021)

 Aktuell positive Fälle: 308
 Als genesen gelten: 1.382
 Aktuell klinisch in Behandlung: 26
 Verstorben: 30
 Aktuell in Quarantäne: 385
 7-Tage-Inzidenz Kreis OH (lt. RKI): 79,8

Corona-Zahlen Ostholstein
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Antje Lindenberg

Danke für die Zeit mit Dir!
Hans-Jürgen und Elke, Nils und Brix
Klaus und Nicole und Carolina
Katrin und Marie

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Victor Hugo

* 14. Juni 1942             † 22. Januar 2021

Wir nehmen im kleinen Kreis Abschied.

In Liebe und Dankbarkeit

Ina Raese
geb. Hinz

* 5. April 1932       † 23. Januar 2021

Die Trauerfeier findet aufgrund der aktuellen Situation im engsten Familienkreis statt.

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, Schwester und Oma

Gudrun (Dugi)
Jörn und Heide
Joachim (Addi) und Frauke
Elli und Romald
Sylvia und Christian
Sandra
Tim und Sabrina
Nils
Melina
Lenya
alle Urenkel und Ururenkel
sowie alle Angehörigen

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem Du einst so froh geschafft;
siehst Deine Blumen nicht mehr blühen, weil Dir der Tod nahm alle Kraft.

Was Du aus Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an Dir verloren haben, das wissen nur wir allein.

Tr
au

er
an

ze
ig

en

Traueranzeigen

Betrüger am Telefon
20 aktuelle Fälle in Lübeck und Ostholstein 

Ostholstein (t). Insgesamt 20 Mal haben Betrüger in Lübeck und 
Ostholstein am Dienstag (26.01.2021) per Telefon versucht, an die 
Ersparnisse lebensälterer Bürgerinnen und Bürger zu gelangen. 

Falsche Rechtsanwälte, falsche 
Polizisten, falsche Freundinnen, 
falsche Ärzte – die Täter schöpf-

ten ihr Repertoire an Legenden 
aus – jedoch ohne Erfolg, in al-
len Fällen blieb es beim Versuch. 

Die Polizeidirektion Lübeck rät 
weiterhin aufmerksam zu sein 
und gibt Tipps, wie man den Be-
trügern keine Chancen lässt. 
„Guten Tag, mein Name ist 
Rechtsanwalt Meier, ihr Sohn 
hat heute ein Kind überfahren 

und getötet, jetzt benötige ich 
20.000 Euro, damit er aus der 
Untersuchungshaft freikommt.“ 
Oder: „Guten Tag, die Polizei in 
Neustadt: Ihr Sohn hat jemanden 
bei einem Verkehrsunfall getötet, 
ich benötige 30.000 Euro, damit 
er aus der Haft entlassen wird.“ 
Oder: Hallo, ich bin es, deine 
alte Freundin, kennst du mich 
nicht mehr? Ich brauche ganz 
dringend Geld, kannst du mir 
etwas leihen?“ Oder ganz perfi-
de: Hier ist dein Sohn, ich liege 
im Krankenhaus mit Corona und 
brauche Geld für ein neues Me-
dikament aus Israel, ich gebe dir 
mal den Arzt.“ – Falscher Arzt: 
„Hallo, das Medikament kostet 
26.000 Euro, bitte übergeben Sie 
die Summe am Klinikeingang.“   
Die Maschen der Betrüger waren 
unterschiedlich, fast alle riefen 
jedoch mit unterdrückter Tele-
fonnummer an. Der Anruf mit 
der tragischen Nachricht löste 
bei vielen der lebensälteren An-
gerufenen zunächst einen kur-
zen Schockmoment aus. Viele 
erkannten jedoch bereits am Te-
lefon, dass es sich um einen Be-
trugsversuch handelte und legten 
schnell auf.  
In vielen Fällen wurden die Ge-
schädigten zunächst nach ihrem 
Geburtsdatum gefragt, angeblich 
wegen eines Datenabgleiches. 
Die Telefonnummern hatten sich 
die Betrüger offensichtlich aus 
Telefonverzeichnissen besorgt 
und darin nach älter klingenden 
Vornamen gesucht. 
Um den Betrügern am Telefon 
auch weiter keine Chance zu 
geben, gibt die Polizeidirektion 
Lübeck noch einmal Verhalten-
stipps bekannt:
Sprechen Sie am Telefon nicht 
über Ihre persönlichen oder fi-
nanziellen Verhältnisse, geben 
Sie keine personenbezogenen 
Daten bekannt. 
Die Polizei ruft nicht mit unter-
drückter Rufnummer an, auch 
nicht mit der 110
Ruft Sie ein angeblicher Polizist 
mit unterdrückter Nummer an, 
legen Sie auf, Rufen Sie bei der 
richtigen Polizei an.
Seien Sie misstrauisch, legen Sie 
auf, und rufen Sie ihre Angehöri-
gen per Eingabe der Telefonnum-
mer und nicht mit Nutzung der 
Rückruftaste zurück. 
Wichtige Telefonnummern der 
örtlichen Polizei und der Fami-
lienangehörigen sowie deren Ar-
beitsstätte sollten direkt in Reich-
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Die Zugfahrt des Lebens.
Unsere Eltern sind ausgestiegen.

Erika Böhrens    † 19. Dezember 2020

   Gerhard Böhrens † 31. Oktober 2017

Jetzt sind ihre Plätze im Zug des Lebens leer geworden und wir 
müssen unsere Reise ohne sie fortsetzen.
Die Gedanken an sie reisen mit uns weiter.

Dankbar haben im engsten Familienkreis Abschied genommen.
Christian und Monika, Gisela und Stevie, Frank und Nicole, 
Robert, Michael, Frithjof

Oma Inge

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Sven und Rebecca mit Liena und Marie
Stephanie und Marco mit Neele und Mirco

Janine und Jan mit Jonathan und Jannis
Ann Christin und Tim mit Julina

Nicole und René
Pascal und Marlen

Torben und Swantje mit Emil
Miriam

Finn-Niklas

Ann Christin und Tim mit Julina

Wir vermissen Dich

In Liebe

Ingrid Kneiphof

Margit
Sabine und Rudi
Susanne und Michael
Karin und Bernd
Ulla und Günther
Norbert und Susann

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann, 
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

geb. Käcker
* 6. März 1934         † 24. Januar 2021

Traueranschrift:
Sabine Agne, Eichenhain 12, 24306  Sandkaten/Plön

Tief traurig und mit großer Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer herzensguten Mutter und Schwieger-
mutter, meiner lieben Schwester, Schwägerin und Tante

Wir werden im engsten Familienkreis Abschied nehmen.

Auf Erden ein Abschied, im Herzen für immer.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Hilde Hesse
geb. Runge

* 27. Oktober 1948             † 19. Januar 2021

In stiller Trauer
Mario und Jacqueline
Basti und Joana
Julian
Lena
sowie alle Verwandten und Bekannten

Ahrensbök
Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Hans-Jürgen 
Schneck

Für die Anteilnahme, für jedes 
liebevolle und persönliche Wort, 
gesprochen oder geschrieben,
für alle Zeichen der 
Verbundenheit, Zuneigung 
und Freundschaft für
Hans-Jürgen möchte ich allen 
ganz herzlich danken.

    Gisela Schneck 
    und Familie

Eutin, im Januar 2021

Unfassbar für uns alle ist der plötzliche Tod 
unseres geschätzen Kollegen

Achim Thormann

Wir werden ihn sehr vermissen!

Die Montagsmädels der Tafel

Monika, Elke, Jutta, Karin, Sarina und Hannelore Tr
au
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weite neben dem Telefon stehen, 
damit im Zweifelsfall die Num-
mern sofort präsent sind. 
Informieren Sie als Angehörige 
Ihre Eltern über die aktuellen 
Betrugsversuche und sprechen 
Sie intern mit Ihnen ab, wie in 
einem Verdachtsfall vorzugehen 
ist, beispielsweise mit einem Fa-
milieneigenen Passwort, welches 
auf der Notfallkarte notiert wer-
den kann. 
Lassen gegebenenfalls den Vor-
namen und die Adresse aus den 
Telefonverzeichnissen streichen 
bzw. herausnehmen. 

Passende Aufsteller und Flyer 
„Achtung Abzocke“ und „Falsche 
Polizeibeamte“ mit den wich-
tigsten Verhaltensregeln können 
über das Sachgebiet Prävention 
der Polizeidirektion Lübeck unter 
0451-131 1400 oder der zen-
tralen Rufnummer 0451-1310 
angefordert werden. Weiterfüh-
rende Informationen gibt es unter 
www.polizei-beratung.de und 
auf der Internetseite der Landes-
polizei Schleswig-Holstein unter 
www.schleswig-holstein.de/DE/
Landesregierung/POLIZEI/Poli-
zei_node.html. 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Jeden Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst (zirka eine hal-
be Stunde)
Anmeldung im Kirchenbüro unter 
04524-372 bis freitags 12 Uhr. 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

Infos lagen bis Redaktionsschluss 
nicht vor!

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Infos lagen bis Redaktionsschluss 
nicht vor!

BÜCHERBUS
Haltstellen der Fahrbücherei 

Bitte Medien im Online-Katalog 
vormerken oder telefonisch bestel-
len. Da im Bus leider kein Platz 
zum Abstand halten ist, stehen die 
Medientüten vor dem Fahrzeug. 

Bitte achtet bei der Abholung auf die 
Einhaltung des Mindestabstands.

LANGENHAGEN: Montag, 1. 
Februar 16.05 bis 16.20 Uhr: 
Rethwisch, Bushaltestelle; 16.25 
bis 16.45 Uhr: Hauptstraße 25. 

GLESCHENDORF: Dienstag, 2. Fe-
bruar 13.10 bis 13.25 Uhr: Aublick 
31; 13.30 bis 13.50 Uhr: Kirche, 
Kindergarten; 13.55 bis 14.10 Uhr: 
Heldenallee 23.

NOTAPOTHEKEN
Samstag, 30. Januar 2021

Königlich Priv. Apotheke, Plöner Str. 
5, 23623 Ahrensbök, 04525-1228
Apotheke Ascheberg, Langenrade 2b, 
24326 Ascheberg, 04526-8381

Sonntag, 31. Januar 2021
Schloss-Apotheke, Markt 15,  
24306 Plön, 04522-7074
Fital Apotheke, Posthofstr. 4,  
24321 Lütjenburg, 04381-4040880

Montag, 1. Februar 2021
Prinzen-Apotheke, Eutiner Str. 17-18, 
24306 Plön, 04522-760576
Markt-Apotheke, Am Markt 5,  
23730 Neustadt, 04561-51960

Dienstag, 2. Februar 2021
Seestern-Apotheke, Brückstr. 11, 
23730 Neustadt, 04561-4171
Meeresstrand-Apotheke, Badeweg 1, 
23683 Scharbeutz, 04503-72220

Mittwoch, 3. Februar 2021
Friesen-Apotheke Bad Malente, 
 Bahnhofstr. 37-39, 23714 Bad Ma-
lente-Gremsmühlen, 04523-990707
Kur-Apotheke Niendorf,  
Strandstr. 110, 23669 Timmendorfer 
Strand, 04503-89090

AUSSTELLUNGEN
EUTIN

Ostholstein-Museum, 
Schlossplatz 1:

Bis 16. Mai: Der digitale Rundgang 
durch die „67. Landesschau des 
BBK“ steht auf der Homepage unter 
www.oh-museum.de bereit.

MÄRKTE
EUTIN

Samstag und Mittwoch
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Markt

BAD MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt , Lenter 
Platz, Tel. 04523-99200

KIRCHEN

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
Keine Präsenzgottesdienste bis 
einschließlich 14.02.2021.

Zum stillen Gebet bleibt die St.-Mi-
chaelis-Kirche werktags von 10-12 
und 15-16 Uhr geöffnet. Sonntags ist 
die Kirche von 10.30 bis 11.30 und 
15 bis 16 Uhr geöffnet

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11

Keine Veranstaltungen bis 
einschließlich 14.02.2021.

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle  1

Infos lagen bis Redaktionsschluss 
nicht vor!

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Derzeit keine Präsenzgottesdienste!  

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Keine Gottesdienste bis 
einschließlich 14.02.2021!

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Ahrensbök

Samstag, 23. Januar
17 Uhr: Heilige Messe in der evange-
lischen Kirche

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Infos lagen bis Redaktionsschluss 
nicht vor! 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag, 7. Februar

10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 7. Februar

10 Uhr: Gottesdienst

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Keine Gottesdienste bis 
einschließlich 31. Januar 2021!
Die Kirche ist tagsüber zur persönli-
chen Einkehr geöffnet.

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche,  
Hauptstraße 22

Infos lagen bis Redaktionsschluss 
nicht vor! 

C 26207

der reporter Eutin
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0,
Fax (0 45 21)  70 11 33

Für Hörfehler, die bei der telefo-
nischen Aufgabe von Annoncen 
entstehen, übernimmt der Verlag 
keine Haftung. In jedem Fall ist 
der Auftraggeber zur Zahlung der 
Annoncen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
anzeigen@der-reporter.info
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redaktion@der-reporter.info
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Das Familienwochenblatt

am Wochenende

Kontakte

 
Beilagen-Hinweis

Dieser Ausgabe 
unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:

Teilausgabe Eutin:
• Aldi  • Famila 
• Markant • Rossmann
Wir bitten um freundliche 
Beachtung. Fragen hierzu 
beantworten wir Ihnen  
gern unter 04521/7011 – 0.
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Ostholstein (t). Nicht nur das 
Auto braucht regelmäßige War-
tung. Das gleiche gilt für unseren 
Körper. Viele Männer pflegen ihr 
Auto aber mehr als ihre Gesund-
heit. Und statt auf die Signale 
ihres Körpers zu hören, werden 
diese häufig ignoriert – aus Angst 
vor einem Arztbesuch. Ein Blick 
auf die Zahlen zeigt: die Lebens-
erwartung von Männern liegt 
bei 78,9 Jahren. Männer sterben 
somit im Durchschnitt fünf Jah-
re früher als Frauen. Mit Vorsor-
ge- und Früherkennungsuntersu-
chungen sollen Gefahren für die 
Gesundheit rechtzeitig erkannt 
werden. Die Schleswig-Holstei-
nische Krebsgesellschaft lädt für 
Montag, den 8. Februar um 16 
Uhr zu einem Online-Informati-
onsabend Männergesundheit ein. 
Welche Vorsorgeuntersuchungen 
gibt es für Männer? Ab welchem 
Alter werden sie empfohlen? An 
welchen Facharzt kann ich mich 
wenden? Wie kann ich mein Pro-
statakrebsrisiko senken? Welche 
Selbstuntersuchungen werden 
empfohlen? Diese und weitere 
Fragen beantwortet Prof. Dr. Axel 
Merseburger, Direktor der Klinik 
für Urologie am UKSH in Lü-
beck und Vorstandsmitglied der 

Schleswig-Holsteinischen Krebs-
gesellschaft in seinem Vortrag.
„Bei den 25- bis 45-jährigen 
Männern ist Hodenkrebs die am 
häufigsten auftretende bösartige 
Tumorerkrankung“, weiß Mer-
seburger. Und je weniger Zeit 
zwischen dem Bemerken von 
Verhärtungen, Knötchen oder 
Schmerzen und einem Arztbe-
such vergeht, desto besser ist der 
Krebs zu behandeln und die Hei-
lungschancen erhöhen sich um 
ein Vielfaches. „Jungen und Män-
nern raten wir deshalb dringend 
zu regelmäßiger Selbstuntersu-
chung“, so Merseburger weiter.
Mit zunehmendem Alter rückt 
das Thema Prostatakrebs in den 
Vordergrund. Rund 90% aller Er-
krankten sind älter als 60 Jahre. 
Und auch hier gilt: je früher der 
Prostatakrebs erkannt wird, desto 
besser sind die Heilungschancen.
Das Online-Seminar findet über 
das datenschutzkonforme Pro-
gramm GoToMeeting statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Benö-
tigt wird lediglich ein PC, Laptop 
oder Tablet mit Internetzugang. 
Eine Anmeldung mit Angabe ei-
ner Mailadresse ist erforderlich 
unter: 0431-8001080 oder info@
krebsgesellschaft-sh.de.

Krebsgesellschaft
informiert online über Männergesundheit
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Rätsel-Auflösung 
vom 23. 01. 2020
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Regina Thiele übernimmt Ferienpass
Hutzfeld (t). Nach vielen Jah-
ren engagierter Tätigkeit hat 
Rosi Stenzel aus Hassendorf die 
Leitung des Ferienpasses der 

Gemeinde Bosau, der federfüh-
rend vom Bosauer SV organisiert 
wird, aus persönlichen Gründen 
abgegeben. Die Vereinsvorsit-

zende Edelgard 
Suikat ist hoch 
erfreut, recht zü-
gig eine Nachfol-
gerin präsentie-
ren zu können. 
Die neue Leite-
rin heißt Regina 
Thiele, sie enga-
giert sich bereits 
erfolgreich im 
Bosauer SV als 
Übungsleiterin 
im Bereich Se-
niorensport und 
„fit for fun“. Die 
le idenschaf t l i -
che Sportlerin 
stammt aus Ham-
burg und wohnt 
seit kurzem mit 
ihrem Ehemann 
Frank in Hutz-

feld. Sie bedauert, 
dass die Vorberei-
tungen für die Fe-
rienpassaktionen 

im Sommer durch die anhalten-
de Pandemie getrübt sind. Was 
am Ende machbar sein wird, 
wird sich zeigen. 
Wer Regina Thiele rund um den 

Ferienpass unterstützen möchte, 
kann sich bei ihr melden. Sie 
freut sich auf einen Anruf oder 
eine E-Mail (01512-42728 65 / 
regithiele@t-online.de)

Die neue Leiterin des Bosauer Ferienpasses heißt 
Regina Thiele, sie engagiert sich bereits erfolg-
reich im Bosauer SV als Übungsleiterin im Be-
reich Seniorensport und „fit for fun“.
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Gibt es etwas, dass Sie Ihrer / Ihrem Liebsten schon immer einmal sagen wollten? Oder möchten Sie Ihrem heimlichen 
Schwarm Ihre Liebe gestehen? Oder einfach nur einmal Danke sagen? Wir geben Ihnen die Gelegenheit!

Ihr Valentinsgruß ist kostenlos bis zu 5 Zeilen.
Bis Freitag, den 5. Februar, um 16 Uhr muss die Anzeige bei uns eingegangen sein. Es werden ausschließlich Grüße und keine 
Bekanntschaftsanzeigen veröffentlicht.

kostenlos!

V���n��nstag�-G��ß�
��� ���� V�����b���

Meine Tina, Du bist das Beste, 
was mir im Leben passiert ist. 
Ich liebe Dich, Dein Ernie
Andreas P., danke für die letz-
ten 6 Jahre an Deiner Seite, das 
verfl ixte 7. schaffen wir auch! In 
Liebe Steffi  

Beispiele:

… oder grüßen Sie mit einer größeren gestal-
teten Anzeige mit einem Motiv Ihrer Wahl

für 10,– €.
Motive:

1.

2. 3.

4.

5.

Beispiel kostenpfl ichtig: 

1sp/25 mm 10,– €

Andere Größen
sind auch möglich, 
wir beraten Sie 
gern!

Name: Anschrift:

Abzugeben ist der Coupon ausschließlich in unserem Büro in Eutin. Sie können ihn per Post schicken oder persönlich abgeben. Nur Barzahlung möglich!

Lübecker Str. 12 · 23701 Eutin

Tel:                                        Name und Anschrift müssen angegeben sein!

Mein Schatz Sabrina
Du bist das Beste, was 
mir im Leben passiert 

ist.
Ich liebe Dich

Dein Matthias

Notbetreuung in der Kindertagesstätte „Kinners op‘n Barg in Fissau“

„Wir vermissen Euch“
Lo

ka
le

s 
Eu

ti
n

Eutin (t). Die evangelische Kindertagesstätte „Kinners op‘n Barg“ in 
Fissau bietet zur Zeit zwei Notgruppen an. Hierher kommen die Kin-
der, die nicht zu Hause betreut werden können. 

Die anderen über dreißig Kinder, 
die momentan zuhause sind, ha-
ben seit Mitte Dezember keinen 
Kontakt mehr zur Kita. Um die-
sen wichtigen Kontakt unterein-
ander nicht zu verlieren, bieten 
wir eine besondere Form des 

Austausches an. „Über unsere 
neue Famly App wurden alle Fa-
milien angeschrieben und Eltern 
und Kinder eingeladen, nachmit-
tags einmal vor den Kindergar-
teneingang zu kommen.“, sagt 
KiTa-Leiterin Stephanie Achilles-
West. Dort sind Plakate aufge-
hängt, man findet Mutmachge-
dichte und „Kindermund“-Zitate 
zu Corona. 
So heißt es zum Beispiel: „Co-
rona kann mir mal den Buckel 
runter rutschen!“ Außerdem gibt 
es dort selbst bemalte Steine, 
Psalme zum Mitnehmen oder 
eine Naschdose als „Seelen-

tröster“. Zum 
Vertreiben von 
Corona dürfen 
sich die Kinder 
auch eine Trö-
te mitnehmen.
„Viele Kinder 
haben uns 
schon Bilder 
mit lieben 
Grüßen in den 
Briefkasten ge-
worfen. Wir 
spüren den 
Kontakt und 
die Nähe zu 
den Familien, 
die wir gerade nicht sehen dür-
fen. Den Kindern aus den Not-
gruppen hat unsere Aktion viel 
Freude bereitet. Wir alle - Kin-

der und Team - freuen uns sehr 
darauf, hoffentlich schon bald 
wieder zusammen spielen zu 
dürfen.“
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